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Der Vorstand informiert Der Vorstand informiert 

Neue Satzung beschlossen, Vorstand wiedergewählt 
von Bernhard Hebbelmann 

L iebe Sportfreunde, liebe TSG-Mitglieder,
in unserer diesjährigen Mitgliederversammlung ist 

eine neue Satzung beschlossen worden. Mit der neuen 
Satzung wollen wir die Weichen für die Zukunft stellen und 
die Handlungsfähigkeit des Vereins verbessern. Die neue 
Satzung war von den Mitgliedern des Vereinsrats in mehreren 
Workshops unter Leitung eines Moderatorenteams des LSB 
erarbeitet worden. Die neuen Regelungen wurden zum Teil 
intensiv diskutiert. Letztendlich wurde die neue Satzung aber 
doch mit überwältigender Mehrheit angenommen.
Die wesentlichen Punkte, die sich in der neuen Satzung sub-
stantiell geändert haben, sind:

• Juristische Personen (Organisationen/Vereine) können  
 Mitglied in der TSG werden. 
• Die Wahl in ein Ehrenamt ist jetzt auch bei passiver  
 Mitgliedschaft möglich. 
• Gesetzliche Vertreter von Minderjährigen unter 16 Jahren  
 können deren Wahlrecht wahrnehmen.
• Die Bezahlung von Organmitgliedern wird ermöglicht.
• Die Abteilungsleiter/innen werden für ihre Bereiche  
 besondere Vertreter nach § 30 BGB. 
• Außerdem wird der Vorstand ermächtigt, Änderungen auf 
 Wunsch des Vereinsregistergerichtes und des Finanzamtes 
 am beschlossenen Satzungstext durchzuführen, sofern 
  es zur Erlangung der Registereintragung und der Gemein- 
 nützigkeit erforderlich ist.

Neben der Entscheidung über die neue 
Satzung standen in der Mitglieder- 
versammlung auch Vorstandswahlen auf 
dem Programm. Alle bisherigen Vorstands- 
mitglieder wurden in ihren Ämtern bestä-
tigt. Zusätzlich wurde Kai Fach, der sich 
zur Übernahme des Amtes als Vorstand für 
Jugendarbeit bereit erklärt hatte, in den 
Vorstand gewählt.

Alle Vorstandsmitglieder danken für das 
ihnen entgegen gebrachte Vertrauen. Sie 
werden sich in den nächsten 2 Jahren wei-
terhin für das Wohl des Vereins und seiner 
Mitglieder einsetzen.
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Der Vorstand informiert Der Vorstand informiert Geburtstage   50-60-65-70-75-80-85 ... 

Am Freitag, dem 28. April 2017, fand die Mitgliederversammlung 
der TSG Ahlten in der Vereinsgaststätte „Kleifeldstuben“ statt. 
Der Vorsitzende Bernhard Hebbelmann begrüßte neben den 
anwesenden Mitgliedern, die Ortsbürgermeisterin Heike Köhler, 
den ehemaligen Vorsitzenden Detlev Nüsse, die Abteilungsleiter 
und ganz besonders die Jubilare.

In diesem Jahr feiern die nachfolgenden Mitglieder ihre 
Vereinsjubiläen:
25 Jahre Mitgliedschaft: 
Katja Englisch, Rita Friderici-Schultze, Kathrin Leichter, Berthold 
Jöhrens, Simon Trocha 
40 Jahre Mitgliedschaft: 
Helga Berger, Melanie Berger, Anke Dlugosch, Alrun Hofbauer, 
Lilly Kunze, Heidi Siegmann, Arndt Michael 
50 Jahre Mitgliedschaft:
Gertrud Kluge, Brigitte Kook, Andreas Krahl 
60 Jahre Mitgliedschaft:
Hermann Winter
65 Jahre Mitgliedschaft:
Inge Kremser, Bernd Kook 

Die anwesenden Jubilare:

h. R. v. l.: Andreas Krahl, Inge Kremser, Bernd Kook, Heidi 
Siegmann, Anke Dlugosch –  v. R. Brigitte Kook, Lilly Kunze

Der Vorsitzende Bernhard Hebbelmann zog in seinem Bericht 
für das vergangene Jahr eine positive Bilanz. Er ließ das Jahr 

Mitgliederversammlung 2017     

2016 Revue passieren und berichtete über 
den mehrstufigen Workshop, in dem der 
Vereinsrat den zur Abstimmung vorliegen-
den neuen Satzungstext erarbeitet hat.

Als besondere Erfolge hob er heraus, dass 
die TSG mit den Kickboxern im vergangenen 
Jahr bei der Vergabe „Sterne des Sports“ 
den großen bronzenen Stern gewonnen hat, 
der mit einer Prämie der Volksbank e.G. in 
Höhe von 1.500 EUR€dotiert war.

Jeweils die I. Herren der Fußball- und 
TT-Abteilung sind im vergangenen Jahr auf-
gestiegen. (TT in Verbandsliga, Fußball in 
Kreisliga). Während die Fußballer die Klasse 
halten konnten musste die 1. TT-Herren nach 
34 Jahren stetigen Aufstiegs erstmalig einen 
Abstieg hinnehmen. 

Die gute Jugendarbeit der Fußballabteilung 
wurde hervorgehoben, die sowohl bei den 
Mädchen als auch den Jungen Erfolge 
vorweisen lässt. Aushängeschild mit 
einem Weltmeistertitel, Vizeweltmeister, 
Internationalen Deutschen Meistern, 
Deutschen  Meis te rn  und  mehre-
ren Medaillengewinnern auf diesen 
Meisterschaften sind die Kickboxer unter 
dem Trainer Bekir Özer, der selber den 
Weltmeistertitel holte. Bei der Sportlerehrung 
der Stadt Lehrte wurden die Kickboxer dafür 
auch ausgezeichnet. 

Die TSG leistete mit dem zur Verfügung 
stellen ihrer Weihnachtsmarktbuden einen 
wichtigen Beitrag zum Gelingen des 
Adventsfestes, das an der Martinskirche aus-
gerichtet wurde. 

Die energetische Sanierung der kleinen 
Sporthallen in diesem Jahr, wird ein wenig 
den Sportbetrieb beeinträchtigen. Bis zu den 

Herbstferien können die meisten Gruppen in die große Halle 
ausweichen. Danach wird es schwieriger. Hoffen wir, dass die 
dringend notwendige Erneuerung des Daches und die übrigen 
Arbeiten bis dahin abgeschlossen sind. 
Der Vorsitzende bedankte sich bei allen Beteiligten für 
Ihren Einsatz. Ein ganz besonderer Dank und ein großes Lob 
ging an alle Helfer und Betreuer, die im allgemeinen ja mehr 
im Hintergrund arbeiten, aber auch an alle Übungsleiter, 
Trainer und Funktionäre in den Abteilungsvorständen und 
den Mitgliedern des Hauptvorstandes dafür, dass sowohl die 
Führung des Vereins so gut geklappt hat und das Sportangebot 
im vergangenen Jahr so vielfältig  und erfolgreich war. 
„Toll, wie in unseren Abteilungen der Sportbetrieb gepflegt und 
aufrechterhalten wird.“
Finanzvorstand Wilfried Herzberg erläuterte den Anwesenden 
das vorliegende Haushaltsergebnis und stellte den 
Haushaltsplan vor. Die Finanzlage der TSG ist weiterhin soli-
de und sehr zufriedenstellend. Die Mitglieder erteilten dem 
Vorstand auf Antrag der Kassenprüfer daher auch einstimmig 
die Entlastung.
Die Abteilungsleiter konnten aus Ihrem Bereich einige sportliche 
Erfolge anfügen, über die in dieser Ausgabe berichtet werden 
bzw. in vorherigen schon berichtet wurde.
Eine besondere Ehrung nahm Andrea Kook noch für die 
Leichtathletikabteilung vor. Willi Kellner wurde als „Sportler 
des Jahres“ ausgezeichnet und ihm wurde der Pokal von der 
Sportlerehrung der Stadt Lehrte überreicht, an der er leider nicht 
teilnehmen konnte.
 

 Andrea Kook, Willi Kellner mit Ehefrau

Ein wichtiger Tagesordnungspunkt war 
der Beschluss über die Neufassung der 
Satzung. Der Vorsitzende stellte die 
wesentlichen Änderungen vor. Nach 
intensiver Diskussion, insbesondere über 
das Stimmrecht für gesetzliche Vertreter 
von Minderjährigen unter 16 Jahren, 
wurde die Satzung mit großer Mehrheit 
beschlossen.

Für die Vorstandswahlen stellten sich alle 
Vorstandsmitglieder wieder für eine wei-
tere Amtszeit zur Verfügung und wurden 
nahezu alle einstimmig wieder gewählt. 
Auch der Posten für Jugendarbeit konnte 
in diesem Jahr wieder besetzt werden.

Vorsitzender: 
Bernhard Hebbelmann

Finanzen & Organisation: 
Wilfried Herzberg

Sportstätten & Umwelt: 
Hans-Ulrich Rübensaat

Steuern & Recht: 
Dietlinde Bodmann

Marketing & Öffentlichkeit:  
Carolin Voigt

Jugendarbeit:  
Kai Fach

In der konstituierenden Sitzung des 
Vorstandes wurde Wilfried Herzberg 
zum 1. stv. Vorsitzenden und Hans-Ulrich 
Rübensaat zum 2. stv. Vorsitzenden 
gewählt.
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Der Vorstand informiert Der Vorstand informiert 

Geburtstage TSG     

 In den Monaten Mai bis August konnten und können unsere 
nachstehenden Mitglieder einen besonderen Geburtstag feiern.
Herzlichen Glückwunsch!        

Mai: Ulrike Alpers, Ingo Hofmann, Martin Blankenburg, Axel Groß, Barbara Hörstmann,  
Norbert Hofbauer, Klaus Bergmann

Juni: Jörg Kratky, Uwe Schäfer, Jutta Bergmann, Georg Siegmann

Juli: Jens Kuhlmann, Wolf-Rüdiger Lührs, Frank-Peter Kalski, Manfred Hellfeier, 
Monika Kummerfeld

August: Monika Rahlves, Christian Urban, Hubert Seifert, Jutta Knackstedt,
Kuno Barke, Bernd Kook, Willi Kellner, Inge Wulf

Modernste Diagnosestation für alle Marken

KFZ-Werkstatt  (alle Typen)
Anerkannte AU-Werkstatt

- Neu- und Gebrauchtwagen
 An- und Verkauf

-  Hol- und Bring-Service

-  Kostenloser Ersatzwagen

- TÜV Abnahme im Hause
 (3 x Woche)

-  Unfall-Instandsetzung

- Altauto Annahmestelle

Kraftfahrzeug – Handwerk - Meisterbetrieb
Inhaber Torsten Bode       Ahornallee 3       31275 Ahlten

Telefon 05132 6122     Fax 05132 865218
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FußballFußball

D ie 1. Herren ist nun seit einem Jahr da, wo sie hingehört: 
in der Kreisliga, und da bleibt sie auch noch ein weiteres 

Jahr!

Nach dem Aufstieg im letzten Jahr war es natürlich das Ziel, 
die Klasse zu halten. Mannschaft und Trainer hatten auch 
keine großen Bedenken, dieses Ziel zu erreichen. Letztendlich 
hat das auch geklappt, aber am Anfang der Saison, und auch 
immer wieder zwischendurch, sah es gar nicht so gut aus und 
Befürchtungen kamen unweigerlich auf.
Die Saison begann mit vielen Niederlagen. Noch am  
8. Spieltag stand die TSG auf einem Abstiegsplatz. Ursache: 
Man musste sich sicher erst einmal an die Kreisliga gewöhnen, 
zudem hatte die 1. Herren gerade am Beginn der Saison alle 
Mannschaften vor der Brust, die letztendlich in der Tabelle auch 
ganz oben stehen würden.

Dann begann die Zeit, in der es gegen die untere Hälfte ging und 
die TSG konnte sich zur Halbserie mit vielen „Plichtsiegen“ aus 
der Abstiegszone befreien und mit 17 Punkten ein Zwischenziel 
erreichen – die Vergangenheit zeigt, dass man zum sicheren 
Klassenerhalt knapp über 30 Punkte benötigen würde. Zudem 
schienen einige Konkurrenten zur Halbserie bereits hoffnungs-
los abgeschlagen.

Dann begann die Rückserie und alles war anders. Die designier-
ten Absteiger sammelten fleißig Punkte und kamen der TSG 
immer näher, denn Ahlten hatte zum einen wieder die schweren 
Gegner am Beginn der Rückserie, aber auch die „Pflichtsiege“ 
gab es nicht mehr. Richtig peinlich war die 1:5 Heimniederlage 
gegen den nun feststehenden Absteiger aus Neuwarmbüchen.
Die mittlerweile nötige Wende kam dann ausgerechnet gegen 
die Uetzer, die nun als Tabellenzweiter in die Aufstiegsrelegation 
gehen. Vielleicht fühlte sich Uetze nach der 2:0 Halbzeitführung 
schon zu sicher, auf der anderen Seite war bei der TSG die  
2. Hälfte aber auch die bessere, wie so oft in der Saison. Es 
lief richtig gut und die Jungs konnten das Spiel noch zu einem 
sensationellen 4:2 Sieg wenden. Das war so wichtig, für das 
Punktekonto und für die Motivation. Insgesamt konnten dann  
4 Spiele in Folge gewonnen werden.

Am Ende der Saison hat das Team mit 36 Punkten das Ziel 
Klassenerhalt erreicht und konnte mit dem 10. Tabellenplatz 

immerhin 5 Mannschaften hinter sich lassen. 
Die Mannschaft hat nicht immer, aber dann 
doch in entscheidenden Momenten Moral 
und Klasse gezeigt!

Bis hier noch nicht erwähnt, aber dennoch 
wichtig: es gab in diesem Jahr viele zum Teil 
sehr langfristige Verletzungen und Ausfälle 
unter den Spielern, die es Trainer Torsten 
Arlt nicht immer leicht gemacht haben, 
eine Mannschaft zu stellen. Und so kam 
es nicht nur einmal vor, dass er sich selbst 
zur Verfügung stellen musste. Resultat:  
3 Tore in 4 Spielen, und das zum Teil nach 
Einwechselung, das zeugt von Qualität! 
Schade, jetzt hören der Aufstiegstrainer 
sowie der Co – Tobias Lange auf. Die TSG 
bedankt sich für den Einsatz und auch das 
Herz, das die beiden über die 2 Jahre mit- 
und eingebracht haben.

Im Juli startet dann der neue Trainer und 
gleichzeitig „alte Ahltener“ Dirk Schrader 
mit seinem Co – Steffen Wegener in die 
Vorbereitung zur neuen Saison. Der Kader 
bleibt im wesentlichen erhalten, einige 
Neuzugänge sind in Sicht, und somit soll 
einer erfolgreichen neuen Saison nichts im 
Wege stehen!

1. Herren – Kreisliga nicht ohne Mühe von Stefan Hebel
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FußballFußball

U nsere B-Juniorinnen haben die Saison 
2016/2017 als Niedersachsenmeister 

beenden können. Mit einer über die gesam-
te Saison gezeigten kontinuierlich starken 
Leistung konnten unsere Mädels sich am 
Ende über den Meistertitel freuen. Ein ent-
scheidender Schlüssel zum Titel war die 
geschlossene Teamleistung die uns insbe-
sondere in engen Spielen den sportlichen 
Erfolg sicherte.

Ferner qualifizierten wir uns für die erste 
DFB-Futsalmeisterschaft in Wuppertal, bei 
der wir einen tollen siebten Platz belegten.
Neben diesem Erfolg wurden unsere Mädels 
auch noch Vizelandespokalsieger und 
gewannen zum Saisonabschluss mit einem 
2:0 gegen TSV Bemerode den norddeut-
schen Pokal.

Ein toller Erfolg und schönes Abschiedsgeschenk für den zu den 
Damen der TSG wechselnden Trainer Michael Zydek. Der möchte 
dort gemeinsam mit der bisherigen Trainerin, Ulrike Heuer, die 
sofortige Rückkehr in die Oberliga Niedersachsen erreichen. „

B-Juniorinnen – Niedersachsenmeister und nord- 
deutscher Pokalsieger  von Carlo-Franz Greifenberg

Ü ber viele Jahre hat die TSG Ahlten 
engagiert und auch ambitioniert im 

Mädchenfußball gearbeitet und sich so über 
viele Erfolge einen ausgezeichneten Ruf weit 
über die Grenzen von Kreis oder Bezirk ver-
dient. Diese Erfolge waren bisher auch der 
einzige Lohn für die Mühen.

Dieses hat sich in diesem Frühjahr geändert, 
als die TSG eine Prämie in Höhe von 2.700,- 
für die anteilige Ausbildung der ehemaligen 
Ahltenerin und heute U-17 Nationalspielerin 
Paula Rößeling entgegen nehmen durfte.

Als 8-Jährige wechselte Paula 2008 von 
Hohenbostel (bei Barsinghausen) zur TSG 
Ahlten. Dass sie, und natürlich die Eltern, 
dann immerhin für 5 Jahre den weiten Weg 
zur TSG auf sich nahm, zeigt, wie gut der Ruf 
Ahltens schon seinerzeit war.

Paula ging dann 2013 zunächst für 1 Jahr zurück in die Heimat 
und wechselte dann zum VfL Wolfsburg. Dort lebt sie heute 
im Fußballinternat und spielt nun als 17-jährige in der U23-
Mannschaft des VfL in der 2. Bundesliga.
Am 25. März fand dann die Ehrung bzw. Prämierung der 
„Ausbildungsvereine“ statt. Da Ahlten mit 5 Jahren den größten 
Anteil hat, kamen Paula Rößeling und ihre Eltern, die Vertreter 
der Vereine und des Verbandes in Ahltens Kleifeldstuben zusam-
men. Auch einige ehemalige Mitspielerinnen und Freundinnen 
waren dabei und vervollständigten den schönen Rahmen.
Statt übermäßig langer Reden gab es Kaffee und Kuchen. So 
gestaltete sich der Nachmittag sehr freundlich und mit der 
Scheckübergabe für die TSG auch erfreulich!
An dieser Stelle möchte ich mich bei allen bedanken, die den 
TSG Fußball, und in diesem Fall insbesondere den Juniorinnen- 
fußball, voran bringen und gebracht haben!
Bei der Scheckübergabe: Paula Rößeling (mit Scheck) und die 
Freundinnen Kira Wolter (links) und Kim Walter (rechts), Marion 
Demann vom NfV, sowie Bernhard Hebbelmann und Stefan 
Hebel. 

DFB-Prämie für die Fußball-Juniorinnen  von Stefan Hebel
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I m August 2017 haben wir die Herausforderung ange- 
nommen und haben seit langer Zeit  eine E- Jugendmannschaft 

für die Kreisliga angemeldet. In den ersten Spielen konnten wir 
schnell erkennen, dass in der Kreisliga schon ein anderer Wind 
weht.

Wir hatten an den ersten Spieltagen auch gleich die ver-
meintlichen Spitzenmannschaften als Gegner. Die Ergebnisse 
waren leider recht deutlich aber unsere Jungs haben nie aufge-
geben und Kampfgeist bewiesen.

Zum Ende der Hinrunde konnten wir unsere ersten Punkte ein-
fahren. Die harte Arbeit zahlte sich endlich aus. Das war auch 
für das Selbstvertrauen der Jungs ganz wichtig.
Im Winter ging es wie gewohnt in der Halle um den 
Sparkasssenhallenpokal. In der Halle lief es für die Jungs sehr 
ordentlich. 

Von ca 190 gestarteten Mannschaften konnten wir uns bis 
ins Semifinale kämpfen.Leider konnten wir uns dort nicht be- 
haupten und haben kein Spiel für uns entscheiden können.  
Aber die Mannschaft hat es immerhin unter die besten 16 aus 
dem Landkreis Hannover geschafft. Respekt! Zur  Vorbereitung  

Kreisliga 1. E- Jugend Saison 2016/17

für die Rückrunde fuhren wir übers 
Wochenende ins Trainingslager. Unter sehr 
guten Bedingungen konnten wir hart trai-
nieren und am letzten Tag unser Können in 
einem Testspiel unter Beweis stellen. 

Gegen eine Kreisligamannschaft aus der 
Region konnten wir nach 0:2 Rückstand 
verdient mit 8:2 als Sieger vom Platz gehen.  
Man merkte aber, dass die Jungs schwere 
Beine hatten von den vielen Traingseinheiten.
 
Aktuell stehen wir auf dem 8. Platz von 
10 Mannschaften. Wir haben noch ein 
Punktspiel, welches wir noch für uns ent-
scheiden wollen. Mit einem Sieg können wir 
noch einen Platz in der Tabelle gut machen.
Trotz aller Schwierigkeiten hatten wir eine 
tolle Saison und die Jungs werden von die-
sen Erfahrungen später profitieren können.
Allen Eltern und Sponsoren vielen Dank für 
die Unterstützung!
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Mannschaft gegen unsere 1.E (0:1), SV 06 
Lehrte (1:2) und JSG ISA (0:5). Am Ende der 
Vorrunde stand man auf Platz 4 und konnte 
sich somit für die Zwischenrunde qualifi-
zieren. Für die Mannschaft ein Erfolg. Man 
konnte sehr zufrieden sein. Ebenso wus-
sten wir, dass es in der Zwischenrunde sehr 
schwer werden würden. Am 10.12. musste 
die TSG 3 Niederlagen einstecken gegen 
den FC Rethen (1:2), SC Langenhagen (0:2) 
und gegen den FC Springe (0:3). Auch am 
zweiten Spieltag der Zwischenrunde gab 
es für die Jungs nichts zu holen. Es folgten 
weitere Niederlagen gegen den SV Uetze 08 
(1:9), FC Mecklenhorst (1:2), SV Germania 
Grasdorf (0:4) und gegen den TSV Havelse. 
In der Zwischenrunde war einfach nichts 
zu holen. Die Mannschaft unterlag oft 
unglücklich. Gerade gegen den FC Rethen 
und den FC Mecklenhorst war mehr drin. 
Nichtsdestotrotz war es keine leichte Staffel 
mit 4 Kreisligisten, denen man einfach ganz 
eindeutig unterlegen war.  

Rückrunde 

Am Anfang der Rückrunde besprachen die 
Trainer zusammen mit den Spielern die Ziele 
für die Rückrunde. Klar war das man etwas 
gut zu machen hatte. Man einigte sich auf 
die Platzierung 1 – 4. 

Am 25.03. begann sie nun endlich. Nicht 
nur die Jungs waren heiß darauf sondern 
auch die Trainer. Man startete mit einem 
ganz persönlichen Derby gegen den SV 
Germania Grasdorf II. Nachdem die TSG seit 
der F-Jugend Jahr für Jahr gegen Grasdorf 
spielen muss, ist daraus ein ganz besonderes 
Spiel geworden. In den letzten Spielen hatte 
die TSG oft das Nachsehen 0:4, 1:4 & 4:4. Es 
wurde also mal Zeit für einen Sieg. Man woll-
te sich am 1.Spieltag gleich Selbstvertrauen 

mit einem Derbysieg für die kommenden Aufgaben holen und 
den gab es. Die TSG siegte mit einem 8:0 und einer spielerisch 
starken Leistung.  Am nächsten Spieltag empfingen die Jungs 
die Adler aus Hämelerwald. Man lag nach 2 Minuten aufgrund 
eines Handelfmeters mit 0:1 hinten. Danach spielte die TSG 
immer und immer mehr auf das gegnerische Tor doch vergeb-
lich. Das Spiel endete mit 0:1. Ein sehr ärgerliches Ergebnis. 
Eine weitere Niederlage folgte gegen die SG Haimar-Dolgen/
Rethmar mit 2:6, wo man alles in allem klar unterlegen war. 

Nun standen wir da nach 3 Spielen mit einem Sieg und zwei 
Niederlagen auf  Platz 4. Man war zwar noch im Soll aber den-
noch nicht zufrieden mit der Situation. Am 4.Spieltag musste 
also ein Dreier her. Man gastierte bei der JSG ISA II. Schnell lag 
man 0:2 hinten obwohl man ganz klar überlegen war. Chance 
um Chance erarbeitete sich die TSG bis endlich der Knoten 
platzte und Chrissy und Joaquin kurz vor der Pause zu schlugen. 
Die zweite Halbzeit begann wie die erste aufgehört hat. Am 
Ende konnte man sich dann doch deutlich mit 2:5 durchsetzen. 

Am 06.05. empfing die Sieben aus Ahlten den Tabellenletzten 
aus Ingeln/Oesselse. Man konnte klar erkennen das die Ahltener 
spielerisch überlegen aber immer wieder unkonzentriert waren. 
Daraus folgte das Ingeln immer wieder ran kam und das Spiel 
knapp mit 4:3 endete. Nach 5 Spielen stand man nun auf Platz 
3. Ebenso hatte man mehr Spiele gewonnen als verloren. Das 
sollte auch so weitergehen. Am 6. Spieltag gab es nun das 
eigentliche Derby gegen den MTV Ilten. Man schlug diesen mit 
einem deutlichen 2:8. 

Aufgrund einer Spielverlegung trägt die Mannschaft vom 
Kleifeld ihr letztes Spiel erst am 03.06 aus. Allerdings kann man 
dort frei aufspielen, da es um nichts mehr geht. Die TSG hat den 
3. Platz sicher. Es geht nichts mehr nach oben oder nach unten. 
Trotzdem geht es um einen wichtigen Sieg, das Trainerduo feiert 
dann nämlich ihr 50. Spiel als Trainer dieser Mannschaft und 
will dieses mit einem Sieg krönen. Ebenso wird es für unseren 
langjährigen Stammverteidiger Clemens ein Abschiedsspiel. Der 
leider die TSG zu Saisonende aufgrund eines Umzuges verlassen 
wird. 

 

Hinrunde 

Nach einer super Saison 2015/2016 mit der 
Platzierung 5 in der Vorrunde in der 2.KK 
und einem 1.Platz in der Hauptrunde B, star-
tete nun die 2.E-Jugend am 02.08.17 in die 
Saison 2016 / 2017. In der die Mannschaft 
nun in der 1.KK ihr Glück versuchte. Zum 
Saisonauftakt traf die TSG auf den Gast 
aus Sorgensen dem man mit 2:8 unterlag. 
Eine weitere deutliche Niederlage folgte am 
2.Spieltag in Engensen mit 1:7. Die Kinder 
begriffen so allmählich das hier ein anderer 
Wind weht als noch in der 2. Kreisklasse. 
Eine deutliche Leistungssteigerung folgte am 
27.08. als der SV Ramlingen / Ehlershausen 
zu Gast war. Das Spiel ging leider mit 2:4 an 
die RSE. Nach dem Spiel hatte man begrif-
fen, dass jeder 100 % geben muss und noch 
ein bisschen mehr. Dies machte sich im Spiel 
beim FC Lehrte bemerkbar. Nachdem man 
nach 15 Minuten schon mit 3:0 führte schal-
tete die TSG 2-3 Gänge zurück und unter-

lag in einem engen Spiel mit 7:5.  Ähnliches Resultat erzielte 
die Sieben von Leon und Mark beim 3:6 gegen 06 Lehrte und 
beim 3:5 gegen den Heesseler SV II. Nach 6 Spieltagen stand 
man nun da mit 6 Niederlagen und einem 16:37 Torverhältnis. 
Das Positive für die Trainer war, dass man fast 3 Tore im Schnitt 
erzielen konnte. Am Letzten Spieltag der Vorrunde gastierte die 
TSG beim FC Burgwedel II. Dort konnte man endlich mal alles 
kombinieren: Torgefährlichkeit, Kampf in jeder Zelle der Spieler 
und puren Willen. Kaum konnte man das alles abrufen, schlug 
man plötzlich eine Mannschaft von oben mit 2:1. So etwas gibt 
SELBSTVERTRAUEN. Am Ende beendete die Mannschaft vom 
Kleifeld die Hinrunde auf Platz 8 mit einem 18:38 Torverhältnis. 

Sparkassenhallenpokal 

Am 30.10. starteten die Jungs in den Sparkassenhallenpokal. 
Die Jungs wurden in die Staffeln der oberen E-Jugend eingeteilt, 
da die TSG 5 E-Jugend Mannschaften ins Rennen schickte. In 
der Vorrunde konnte man sich gegen folgende Mannschaften 
durchsetzen. Friesen Hänigsen (1:0) und Post SV Lehrte (2:0). 
Remis folgten gegen den FC Lehrte (0:0) ebenso gegen die 
Adler aus Hämelerwald mit (0:0). Das Nachsehen hatte die 

2. E-Jugend  von Mark Pullkowski 

FußballFußball
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Das Spiel steht nun für uns unter dem Motto ,, Danke Clemens ’’. 
Fazit der Saison: 
Wir konnten aus unseren schlechten Spielen in der Hinrunde ler-
nen und uns verbessern, was das Spiel gegen Burgwedel zeig-
te. Worüber wir sehr zufrieden sind, ist die Rückrunde wo wir 
nicht nur mit unsern Ergebnissen überzeugen konnten sondern 
auch spielerisch gute Spiele zeigten. Ab der kommenden Saison 
werden die Jungs in die D-Jugend aufsteigen und dort in der  
2. Kreisklasse zu finden sein. 

 

Ein Dank geht noch einmal an Ralf Bierwolf – (Heizung 
und Sanitär) der den Jungs einen Trainingsanzug und 
Aufwärmpullover sponserte. 

Fußball

M an sollte doch meinen, dass eine 
Mannschaft, die erst neu zusammen-

gestellt wurde, nicht erfolgreich sein kann. 
Doch, kann sie!

Im August 2016 startete die F3 mit ihrem 
neuen und motivierten Trainer Michael 
Krummel mit 18 Kindern des Jahrgangs 
2008 und 2009 in die Saison. Phasenweise 
war das Training mit 20 Kindern durch tem-
poräre Neuzugänge für den Trainer nicht 
immer einfach, sondern eher abenteuerlich. 
Die Kinder hatten jedenfalls immer ihren 
Spaß.
Auf Anhieb wusste die Mannschaft in der 2. 
Kreisklasse zu überzeugen. Bei 7 Spielen in
der Vorrunde sammelten wir letztlich 17 
von möglichen 21 Punkten und blieben 
als einziges Team ungeschlagen. Am Ende 
standen wir auf dem 2. Platz, nur einen 
Punkt hinter der Mannschaft Grasdorf III, 
die wir übrigens klar mit 5:1 geschlagen 
hatten. Mit 35 geschossenen Toren und 
nur 4 Gegentreffern stellten wir 
die beste Abwehr, nicht zuletzt 
wegen einiger Glanzparaden 
unseres Torwarts.

Während der Hallensaison stand 
ein kleiner Umbruch an. Unter 
anderem mussten wir ein paar 
Spieler in die F2 abgeben, weil 
dort nach einem Trainerwechsel 
Personalnot herrschte.
Nichtsdestotrotz verlief dann  
auch die Vorrunde beim Spar- 
kassen-Cup erfolgreich und wir 
erreichten die Zwischenrunde. 
Dort war dann aber leider 
Endstation, auch wenn, mit ein 
bisschen mehr Spielglück, ohne 
weiteres das Halbfinale möglich 
gewesen wäre.

Zur Rückrunde stiegen wir aufgrund unseres 2. Platzes in der 
Vorrunde in die 1. Kreisklasse auf. Jetzt ging es also nur noch 
gegen gute Mannschaften und Niederlagen waren eigent-
lich vorprogrammiert. Unsere Jungs übertrafen aber unsere 
Erwartungen und standen am Ende überraschend auf dem 2. 
Platz, punktgleich mit der Mannschaft von Adler Hämelerwald, 
aber mit dem etwas schlechteren Torverhältnis. Bei 7 Spielen
sammelten wir wieder 17 Punkte, bei 23 geschossenen Toren 
und 11 Gegentreffern.
Erneut hatten wir die beste Abwehr und blieben ohne 
Niederlage. Unglaublich!

Vielen Dank Jungs für die tolle Saison. Ohne unseren Manager 
Mümmel, meinen regelmäßig unterstützenden Vätern und vor-
allem den leidenschaftlich mitfiebernden Müttern wäre der rie-
sige Erfolg aber auch nicht möglich gewesen.
In meinen Augen kann es nächste Saison, dann in der E-Jugend, 
genau so weitergehen.

3. F-Jugend überraschend erfolgreich von Michael Krummel

Fußball
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D ie Teilnahme an der Kickbox-WM in 
Athen wurde für die TSG Ahlten ein 

voller Erfolg! Die Sportler der TSG sind aus 
Athen wieder gesund zurückgekehrt und 
hatten drei Medaillen im Gepäck. Roman 
Musinski und Tim Wobser holten jeweils 
eine Bronzemedaille in ihrer Gewichtsklasse. 
Eigentlich als Cheftrainer zur Betreuung der 
Sportler mitgereist, wollte es auch Bekir 
Özer nochmal wissen und ließ sich zusätz-
lich für einen Kampf listen. Mit vollem Erfolg: 
Bekir Özer erkämpfte in seiner Gewichts-/
Altersklasse eine Silbermedaille und hat 
somit seinen letztjährigen Titel als Vize-
Weltmeister verteidigt.     

TSG-Vorstand Kai Fach: „Dieses Ergebnis 
zeigt, dass bei uns gute, kontinuierliche 
Trainings- und Nachwuchsarbeit gelei-
stet wird und sich Sportler der TSG Ahlten 
auch im internationalen Vergleich sehen 
lassen können. Wir bedanken uns bei der 
Niedersächsischen Lotto-Sport-Stiftung 
sowie den Stadtwerken Lehrte und der 
Volksbank Lehrte für die finanzielle 
Unterstützung!“

Cheftrainer Bekir Özer (6. DAN und mehrfacher Weltmeister) 
freut sich sehr über die großartigen Trainingserfolge: „Unser 
Trainingskonzept sowie unsere zahlreichen Turnierteilnahmen 
in den letzten Wochen haben entscheidend zum Erfolg beige-
tragen. Unsere Jungs waren top vorbereitet, zumal es für beide 
Sportler die erstmalige WM-Teilnahme war!“ 
Nach dem Siegestaumel bleibt die TSG weiterhin bodenständig 
getreu dem Motto: „Nach der WM ist vor der WM“. Und so 
geht das Training schon wieder weiter und es werden auch jetzt 
schon Sponsoren für die WM im nächsten Jahr gesucht.

▲ von links nach rechts:
Ilir Marina (Trainer), Tim Wobser (WM-Sieger) mit Tochter Emily, 
Roman Musinski (WM-Sieger), Bekir Özer (TSG Cheftrainer & 
WM-Sieger), Kai Fach (TSG Vorstand), Stephan Volker (Trainer)

▲ Gruppenfoto TSG Kickboxer Jugendmannschaft mit Trainern  

              

Kickbox-Weltmeisterschaft: TSG Ahlten holt  
3 Medaillen in Athen!

Fitness, Turnen & GesundheitFitness, Turnen & Gesundheit

  Maler- und 
 Tapezierarbeiten

  Fassadenanstrich
 Lasurtechniken
 Betonsanierung
  Fußboden-
belagarbeiten

  Laminat-, Kork-  
und Parkettarbeiten

  Farben und Lacke 
zum Selberstreichen

  Sonnenschutz / 
Plissee
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Zum Haushalt und Kassenbestand infor-
mierte Finanzvorstand Christiane Strysch. 
Die ordnungsgemäße Kassenführung und 
satzungsgemäße Verwendung ist von den 
amtierenden Kassenprüfern Alrun Hofbauer 
und Bernd Retzlaff bestätigt worden.  
Auf entsprechenden Antrag erfolgte die 
Entlastung des Vorstandes. 

Im Ergebnis bleibt festzustellen, dass die zum 
wiederholten Male stabilen Mitgliederzahlen 
sowie die solide Finanzsituation unserer 
Abteilung sowohl unseren qualifizierten 
Übungsleiterinnen und Übungsleitern mit 
den zahlreichen attraktiven Angeboten 
innerhalb unserer Abteilung als auch unse-
rem besonderen Engagement im Bereich des 
Gesundheitssportes zu verdanken ist.

Im Anschluss an den Jahres- und 
Finanzbericht diskutierten Mitglieder, 
Abtei lungs- und Hauptvorstand im 
Rahmen der Aussprache die zwingen-
de Notwendigkeit eines zeitgemäßen 
Internetauftritts der TSG Ahlten ( HYPERLINK 
„http://www.tsg-ahlten.de“ www.tsg-ahl-
ten.de), der übersichtlich und schnell einen 

A m Sams tagnachm i t t ag , den 
25.03.2017 – zur besten Kaffeezeit 

– begrüßte der Abteilungsvorstand unter 
Vorsitz von Kai Fach Mitglieder und 
Übungsleiter sowie den Vorsitzenden des 
Gesamtvereins, Bernhard Hebbelmann, 
mit Monika Manske, Geschäftsstelle 
TSG, in der TSG Halle zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung.

Dank leckerer Kuchenspenden einiger 
Übungsleiter und Vereinsmitglieder sowie 
der Bäckerei Klöpper war neben diversen 
Getränken für das leibliche Wohl gesorgt.

Unter Einsatz von Beamer und Leinwand informierte Kai Fach 
die Anwesenden zu wesentlichen Entwicklungen sowie zum 
Angebot in der Abteilung.

Für das zurückliegende Sportjahr konnten wir uns über den 
Zuwachs von 16 Mitgliedern freuen; damit gehören der immer 
noch größten Abteilung der TSG Ahlten 726 Mitglieder an. 
Dabei hält sich der Anteil der Kinder und Jugendlichen (379) 
im Vergleich zu den Erwachsenen (322) ungefähr die Waage. 

Hinzu kommen noch 25 
fördernde Unterstützer.

Für unser vielfält i-
g e s  S p o r t a n g e b o t 
b e s t e h e n d  a u s 
Kindertanz und –tur-
nen, Fitnessangeboten 
für alle Altersgruppen, 
G e s u n d h e i t s s p o r t 
sowie dem Kickboxen 
und einem Männer- 
sportangebot  haben wir 
mittlerweile 28 Übungs- 
leiterinnen und Übungs- 

leiter und Sportassistenten/Helfer/-innen sowie 5 Ehrenamtliche 
in unserem Team.

Für die Sportteilnehmer/-innen haben unsere Übungsleiter/-
innen im Jahr 2016 insgesamt 2.672 Übungseinheiten geleistet. 
Der Abteilungsvorstand hat im vergangenen Jahr zu 8 Sitzungen 
getroffen, um das Sportangebot in dieser Form mit einem ent-
sprechenden, modernen Sportgeräteeinsatz bieten zu können. 
Im Gremium des Gesamtvereins, dem Vereinsrat, vertritt unser 
Abteilungsvorsitzender die Belange von „FTG“.

Des Weiteren berichtete Kai Fach über Entwicklungen und 
sportliche Höhepunkte der Abteilung, zu denen wir bereits 
regelmäßig im Vereinskurier berichtet haben.

Abteilungsvorstand blickt auf ein ereignisreiches 
Sportjahr zurück  von Monika Taut 

Überblick über das Vereinsangebot gibt. Die bereits über einen 
längeren Zeitraum zu diesem Thema andauernde Diskussion 
innerhalb des Vereins blieb der einzige „Wehrmutstropfen“ 
anlässlich der Jahreshauptversammlung.
Zum Abschluss der Versammlung kamen die Teilnehmer/-innen 
in den besonderen Genuss eines sehr interessanten und kurz-
weiligen Vortrags des bekannten und geschätzten Doktors der 
Chiropraktik, Herrn Dr. Jean Paul Pianta, zum Thema „Fit zum 
Leben“.
Getreu dem Motto: „Sprich nicht von der Krankheit, sondern 
beschreibe mir Menschen in seinem Zustand“ (Hippocrates), 
denkt der Doktor für Chiropraktik ganzheitlich. Er sieht den 
Körper als eine Einheit, d.h., Kopfschmerzen können auch von 
den Füßen kommen.

Nach Überzeugung und Erfahrung von Dr. Pianta spielt die 
Blockadefreiheit aller Strukturen des Körpers eine große Rolle für 
die Gesundheit und die Lebensqualität. Um dem schleichenden 
Verlust an Beweglichkeit im Rahmen des  Alterungsprozesses 
entgegenzuwirken, sind regelmäßige Bewegung und ein alters-
gerechtes Sportangebot unerlässlich.

Mit dieser Erkenntnis laden wir Sie mit unseren Fitness- und 
Gesundheitssportangeboten ein, Ihre Fitness und Beweglichkeit 
zu trainieren und zu erhalten.

Wir freuen uns über Ihren/Euren Besuch

Abschließend dankte Kai Fach allen Anwesenden für den 
Besuch und „seinem“ Vorstandsteam für die gute Zusammen- 
arbeit und die Organisation der Jahreshauptversammlung. 
Ein weiterer Dank ging an die Bäckerei Klöpper für die 
Kuchenspende sowie Waldemar Strysch für das „Kaffee-
Equipment“.
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I n unserer Abteilung trainieren rund 770 Mitglieder, davon ca. die Hälfte Kinder. Damit leistet die Abteilung 
FTG einen großen Beitrag zur Nachwuchsarbeit im Sport für Ahlten. Für die Vielzahl unserer Sportangebote in 

unserer Abteilung haben wir rund 30 Übungsleiter/innen beschäftigt. Um den Sportbetrieb und die Verwaltung 
drum herum zu bewältigen, sind helfende Hände gern gesehen. Vereinsarbeit kann in der heutigen Zeit nur 
funktionieren, wenn die Aufgaben nicht nur auf wenigen Schultern lastet, sondern auf mehrere Schultern verteilt 
wird. 

Für unser Abteilungsvorstandsteam suchen wir daher helfende Hände. Nach dem Motto: „Jeder leistet so viel 
er kann und möchte“. Jeder, der uns unterstützen möchte, ist uns willkommen! Wir haben in unserer Abteilung 
bewusst auf das Ableisten von Arbeitsstunden verzichtet und möchten das auch künftig vermeiden.  Daher 
starten wir nun diesen Aufruf. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/einen:

I) Inventarmanager/in
 Deine Aufgaben
• Führung unseres Inventarverzeichnisses
• Ermittlung von Reparatur- und Ersatzbedarf
• Überprüfung von Hallenbüchern
• Regelmäßige Begehungen unserer Sportstätten

II) Abrechnungshelfer/in
 Deine Aufgaben
• Berechnung der Übungsleitervergütungen
• Auswertung, Kontrolle und Ablage unserer Übungsleiterabrechnungen 
• Vorbereitung der Auszahlung

III) Schlüsselmanager/in
 Deine Aufgaben
• Führung unseres Schlüsselverzeichnisses
• Ausgabe von Schlüsseln an Übungsleiter/Innen
• Ersatzbeschaffung von Schlüsseln

IV) Koordinator/in Erwachsenensport
 Deine Aufgaben
• Koordinierung unserer Übungsleiter/Innen 
• Sicherstellung des reibungslosen Ablaufes der Sportangebote

Fitness, Turnen & Gesundheit

Aufruf der Abteilung Fitness/Turnen/Gesundheitssport: 
Wir suchen Dich! von Kai Fach

V) Vertragsmanager/in
 Deine Aufgaben
• Ordnen und archivieren unserer Übungsleiterverträge
• Vorbereitung unserer Übungsleiterverträge bei Neueinstellungen 

VI) Überweisungshelfer/in
 Deine Aufgaben
• Ordnen, sammeln, zusammenstellen und vorbereiten von Überweisungsauszahlungen
• Auswertung, Kontrolle und Ablage unserer Rechnungen/Abrechnungen 
• Vorbereitung der Auszahlung für den zuständigen Finanzvorstand

VII) Abrechnungshelfer/in für ärztliche Verordnungen
 Deine Aufgaben
• Ordnen, sammeln, zusammenstellen und vorbereiten der Abrechnungen unserer ärztlichen Verordnungen
• Übermittlung der Abrechnungen an Abrechnungsstelle (z.B. Krankenkasse oder Rentenversicherung) 
• Auswertung, Kontrolle und Ablage unserer Abrechnungen 

VIII) Reporter/in 
 Du solltest
• Begeisterung für Sport im Allgemeinen
• gern kleine Artikel über unsere Sportgruppen schreiben
• über PC-Kenntnisse (Word) und Ausdrucksvermögen verfügen
• möglichst eine eigene Kamera besitzen (gute Handyfotos würden ggf. auch reichen) 

Wir bieten Dir:
• ein sehr gutes Arbeitsklima in einem tollen Team
• die Möglichkeit eigene Ideen einzubringen und umzusetzen
• deinen persönlichen, eigenen Schreibstil auszubauen oder zu verbessern
• absolute Flexibilität, denn Du entscheidest selbst, wie viel Du machst
• ganz viel Spaß

Wir bieten auch:
• über Gruppenarbeiten – Einer schreibt und einer knipst

Du möchtest mehr erfahren?
Dann sprich uns an und wende Dich persönlich oder 
per E-Mail an: Kai.Fach@htp-tel.de

Fitness, Turnen & Gesundheit
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M ittlerweile sind die TSG Ahlten und insbesondere auch 
unsere Kickboxer Stammgast bei der Sportlerehrung der 

Stadt Lehrte. Aufgrund ihrer sportlichen Leistungen wurden dort 
am 06.4.2017 neun unserer Kickboxer geehrt:

Bekir Özer, Alan Gündüz, Andi Hajdini, Hamid Jafari, Benjamin 
Ibrahimi, Altin Marina, Roman Musinski, Simar Özer und Tim 
Wobser.

Außerdem wurde unsere REHA-WS-Übungsleiterin Christa 
Barklage aufgrund Ihrer sportlichen Leistungen im Volleyball als 
Weltmeisterin Ü45 Global Cup geehrt.   

Der Abteilungsvorstand gratuliert den ausgezeichneten 
Sportlern des Jahres sowie den Trainern und bedankt sich herz-
lich für das große Engagement.    

Fitness, Turnen & Gesundheit

Auszeichnung für unsere Sportlerinnen und Sportler 
bei der Sportlerehrung der Stadt Lehrte! von Kai Fach

R egenfreies Wetter ist immer oberste Bedingung für das 
Gelingen eines Festes im Freien. Diese Bedingung war am 

1. Mai erfüllt. Damit stand das diesjährige Maifest wieder unter 
einem guten Stern. Auch die Abt. FTG hat sich mit insgesamt 
sieben Aktionen beteiligt und so zum weiteren Gelingen des 
Festes beigetragen. Den Auftakt bei unseren Aktionen mach-
ten unsere drei Kindertanzgruppen, die auf der Hauptbühne 
das Publikum unter der Leitung von Kim Neumann in ihren 
Bann zogen. Dabei tanzten unsere Minis (3 bis 6-jährige) mit 
viel Freude zu „Hey Pippi Langstrumpf“. Die 6 bis 10-jährigen 
Mädchen performten zu dem Song „Weil ich ein Mädchen bin“ 
und die 10 bis 14-jährigen Mädchen bildeten den Abschluss mit 
„Around the world“. Belohnt wurden unsere Tänzerinnen mit 
viel Applaus vom Publikum.

Auf der Aktionsfläche „Am Schlahdekamp“ ging es weiter 
mit unserer Team-Gym-Gruppe unter der Leitung von Silke 
Blankenburg. Dabei ist die Team-Gym-Gruppe zu dem Song 
„Black or white“ in passendem Outfit aufgetreten. Unsere 
Leistungsturnerinnen zeigten ihr Können unter der Leitung 
von Bettina Brauch zu dem Song „Jumping in the air“. Für die 
professionell dargebotenen Turnübungen beider Turngruppen 

Ahltener Maifest: Abtlg. FTG mit zahlreichen Aktionen 
gut vertreten! von Kai Fach

gab es viel Applaus vom  Publikum. Weitere 
Abwechselung in das Programm brach-
te dann Christine Angermann mit ihren 
„Rope-Skippern“ und sorgte ebenfalls 
für begeisterte Zuschauer. Zu guter Letzt 
unterstützten die Kickboxer das Maifest 
mit einer Vorführung. Im Anschluss konnte 
das Publikum unter dem Motto „mitma-
chen ist erwünscht“ unter der Anleitung 
des Weltmeisters und Cheftrainers Bekir 
Özer Kickboxen selbst ausprobieren. Dank 
der Hilfe vieler kleiner und großer Kickboxer 
konnten viele neue Freunde für diesen 
Kampfsport gewonnen werden. 

Der Abteilungsvorstand bedankt sich ganz 
herzlich für das große Engagement bei allen 
Mitwirkenden wie Trainern, Teilnehmern und 
Helfern, die zum Gelingen jeder einzelnen 
Aktion beigetragen haben.    

Fitness, Turnen & Gesundheit
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Fitness, Turnen & Gesundheit

Ü ber unsere Team-Gym-Turnerin, Kira Schacht, erhielten 
wir die Anfrage auf Unterstützung durch die Abt. FTG. 

Im Rahmen eines Seminarfachprojektes am Gymnasium Lehrte 
organisierten Schüler eine Sportmesse. Dort erhielten Vereine 
die Möglichkeit, ihre Sportangebote zu präsentieren und 
Interessenten für ihre Sportarten zu begeistern. Diese Idee fan-
den wir sehr gut und haben Unterstützung zugesagt. Unsere 
Team-Gym-Turnerinnen und die Kickboxer erklärten sich bereit 
an der Sportmesse teilzunehmen. Die Sportmesse  fand am 
Sonntag, den 12.03.2017 in der Vierfeldhalle in Lehrte statt. 
In der Halle haben die teilnehmenden Sportgruppen auf der 
ihnen zugewiesenen Fläche ihre Sportart vorgeführt. Unsere 
Team-Gym-Turnerinnen zeigten auf der Airtrackmatte unter der 
Leitung von Silke Blankenburg ihr Können. Unsere Kickboxer 
mit Cheftrainer Bekir Özer präsentierten ihre Techniken. Die  

Team Gym Turnerinnen und Kickboxer unterstützen 
die „Schul-Sportmesse“ in Lehrte von Kai Fach

 

Besucher konnten bei den verschiedenen 
Sportangeboten mitmachen und sich in 
verschiedenen Sportarten ausprobieren. 
Am Abend gab es noch Showeinlagen der 
einzelnen Vereine, bei dem auch unsere 
Sportler/-Innen viel Beifall vom Publikum 
erhielten. Auch die Presse berichtete mehr-
fach über die Sportmesse. Die „Neue 
Presse“ brachte den Bericht sogar auf der 
Titelseite des Sportteils. Beim nächsten Mal 
sind wir wieder dabei! 

Wir bedanken uns bei allen Beteiligten für 
das Engagement, die gute Organisation und 
die Teilnahme!      

Fitness, Turnen & Gesundheit
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Fitness, Turnen & Gesundheit

VGH Vertretung 
Waldemar Magiera e. K.
Friedrichstr. 20 31275 Lehrte

Tel. 05132 888630 Fax 05132 888655

www.vgh.de/waldemar.magiera

magiera@vgh.de

ist, sich persönlich 
zu kennen

W. Magiera

• Metallbauarbeiten aller Art 
• Stahl- und Sonderkonstruktionen 
• Fenster. Türen, Tore, Antriebe, Schließanlagen 
• Balkon- und Treppengeländer, Gitter, Zaunanlagen 
• Sonnenschutz, Markisen, Rollläden, Jalousien

Am Seelberg 33-35 • 30629 Hannover
Tel.: 0511 / 58 97 98 60
Fax: 0511 / 58 97 98 70
info@doerhage-stahlbau.de
www.doerhage-stahlbau.de

Fitness, Turnen & Gesundheit
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Leichtathletik Leichtathletik

Die Sportabzeichenverleihung für das Jahr 2016  
von Andrea Koch

Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde,

•  ein besonderer Tag für den Turn- und Sportverein.... 
•  ein besonderer Tag für den Sport und das Deutsche Sport- 
 abzeichen 
•  ein ganz besonderer Tag für Euch alle, die das Sportabzeichen 
 erworben habt.
Es gab wieder viele emotionsvolle Momente und für einen 
unserer Sportler war der Tag der Spoatabzeichenverleihung 
ein ganz besonderer Tag. Einen ganz besonderen Dank an 
einen ganz besonderen Menschen. Einen Menschen der mein 
und das Leben vieler Athleten im Laufe der Jahre geprägt hat. 
Eine Person die dafür sorge getragen hat, dass Erwachsenen, 
Kindern & Jugendlichen die Wertschätzung, Aufmerksamkeit 
und Förderung entgegengebracht wird, die er selbst im Laufe 
seiner Sportlerlaufbahn erfahren durfte.
Diese Person ist und bleibt eine große Bereicherung für unsere
Abteilung. Ein dickes „Danke Schön“ für deine Zeit, deine 
Energie und Ansteckungskraft die täglich erlebbar ist und 
dein Engagement im Sport! Herzlichen Glückwunsch für 
40 Jahre ….... Willi Kellner wurde der „Goldene Mann „ für 
sein sportliches Engagement verliehen. Für die Absolvierung 
des 40. Sportabzeichens wurde Willi Kellner von der Stadt 
Lehrte nochmals besonders geehrt und wir haben bei der 
Jahreshauptversammlung ebenfalls diese Leistung nochmals 
hervorgehoben. „Der Weg ist das Ziel“, heißt ein bekann-
tes Sprichwort. Es passt gut auf den Sport und auf das 
Sportabzeichen. Wieder haben viele dieses Ziel erreicht und fünf 
Bedingungen zum Erwerb des Sportabzeichens erfüllt. 
Diese Sportler (Bild unten) bekamen Ihre Nadel und die 

Urkunde. Beide belegen, dass sie zu den 
Menschen mit einer überdurchschnittlichen 
Fitness gehören. Viele von Ihnen haben die 
Prüfungen schon mehrfach wiederholt. Das 
sind die besten Beweise und die nachah-
menswerten Beispiele
•  für Freude am regelmäßigen Sporttreiben  
•  auch dafür, dass das Sportabzeichen ein 
 vielseitiges und zugleich sehr individuel 
 les Angebot ist.

Ich danke unserem Sportabzeichenab-
nehmern, die immer wieder ihre Zeit und 
Ihr Wissen einbringen, damit die organi-
satorischen Voraussetzungen rund um das 
Sportabzeichen überhaupt erst möglich sind. 
Euer ehrenamtlicher Einsatz ist ein ganz 
wichtiger Teil der uneigennützigen und
unentgeltlichen Leistungen in unserem Turn- 
und Sportverein .....................

Ohne Euch wäre das Vereinsleben in dieser 
Form nicht möglich.

Herzlichen Dank

Das Deutsche Sportabzeichen bleibt also 
ein zeitgemäßes Angebot. Und deshalb 
wird es auch eine gute Zukunft haben. 
Unsere sportliche Zukunft tummelt sich in 
der Halle bei Spaß (Faschingsevent) und 
Geschicklichkeitsspielen, sowie auf dem 
Sportplatz unter fachlicher Anleitung.

Unsere Leistungstruppe präsen-
tierte sich in diesem Jahr am  
1. Mai mit einem Staffellauf der 
besonderen Art. Sport im Wandel 
der Zeit.......... Wer Lust und Laune hat 
kann sich freitags von 18:00 Uhr bis 19:30 
Uhr auf dem Sportplatz einfinden, um sich 
dann ab 19:00 den Herausforderungen des 
Deutschen Sportabzeichens zu stellen.

Unsere Leistungsträger beginnen jeweils 
Montag 
in der Zeit von 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr auf 
dem Sportplatz mit dem Training.
Trainingsbeginn nach den Ferien ist  
Montag der 14.08.2017

Bis dahin erholsame Sommerferien
Mit sportlichen Grüßen

Andrea Koch
Abt.Leitung LA
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A llwöchentlich am Mittwochabend um 19:00 Uhr treffen 
wir uns in der Sporthalle am Sportplatz zum Latino-

Fit. Rhythmische Klänge bedeuten uns häufig bereits in der 
Umkleide, was uns in der kommenden Stunde erwartet und stei-
gern zusätzlich unsere Vorfreude:

Die Vorfreude auf bald schon altbekannte, an Aerobic und 
Zumba angelehnte Tanzeinheiten, bei denen wir in bunt 
gemischter Runde, „alte Hasen“ gleichermaßen wie schnell sich 
in die Tanzfolgen einfindende Neulinge, gemeinsam die Freude 
und den Spaß am Tanzen teilen.

Und so vergeht über dem abwechslungsreichen Programm die 
Zeit wie im Fluge. Beim Blick auf die Uhr können wir kaum 
glauben, dass wir tatsächlich schon wieder eine ganze Stunde 
„durchgepowert“ haben. So manche Alltagswirrnis verfliegt 
hierüber im Nu.

Tanzen Tanzen

Zu noch ziviler Uhrzeit geht es um 20:00 Uhr 
mit dem Rad oder dem Auto heim, und nach 
absolvierter Sporteinheit liegt der restliche 
Abend noch vor uns.

Wie gut, dass es den Mittwochabend mit 
Latino-Fit für uns gibt!

„Übungsleiter/-in gesucht“
Nun habt ihr einen so tollen Artikel aus unserer Latino-Fit-Gruppe (früher Zumba) gelesen, 

da komme ich mit einer weniger guten Nachricht:

 Almut – unsere Übungsleiterin – die uns über 4 Jahre fit
 und fröhlich hält, möchte aus Zeitgründen aufhören. 

Das ist soooooo schade!

Also suchen wir eine Nachfolgerin oder Nachfolger.
Wenn es jemanden gibt oder wenn ihr jemanden kennt, der uns

 mittwochs von 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr

in der TSG-Halle, Im Kleifeld, weiterhin fithalten möchte, wäre es ganz toll.

Bitte, bitte melden bei:
Monika Manske, Telefon.: 05132-506966-

Mail: m.manske@tsg-ahlten.de

Latino-Fit von Jasmin Beuermann
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Sommersaison 2017 von Tim Küster

A m letzten Aprilsonntag dieses Jahres  trafen sich die 
Mitglieder unserer Abteilung zum traditionellen Anspielen 

für die aktuelle Sommersaison. Bei sonnigem, aber auch sehr 
windigem Wetter versuchten  40 Teilnehmer, im Alter von elf bis  
über 70,  sich wieder an die Begebenheiten des roten Sandes 
zu gewöhnen. 

Nach getaner „Arbeit“ folgte der gesellige Teil, in Form eines 
leckeren Grillbuffets.

Ausblick
In der aktuellen Saison ist unsere mitgliederstarke Abteilung, 
entgegen dem Trend vieler anderer Vereine, mit acht Jugend- 
und elf Erwachsenenmannschaften bei den Punktspielen des 
niedersächsischen Tennisverbandes (NTV) vertreten.

Tennis Tennis

Da die Punktspieltermine noch bis in den 
September reichen, wird an dieser Stelle 
auf etwaige Zwischenstände verzichtet – 
Nachberichterstattung folgt.

Sommerferien
In den Sommerferien kommt unsere Anlage 
ein wenig zur Ruhe. Damit wir aber nicht 
vollständig einrosten, bieten wir unseren 
Jüngsten zwei Trainingscamps zu Beginn 
und Ende der Ferien an. Für die Großen 
wird auch ein Camp angeboten. Dieses wird 
Mitte Juli stattfinden - sowohl aus sportli-
cher als auch geselliger Sicht ein Highlight 
für viele unserer Mitglieder..

DAS GUTE 
GEFÜHL, 
DAS 
RICHTIGE
ZU MACHEN!
Baufinanzierung  /  Anlageberatung  /  
Bausparen  /  Vorsorgeplanung

Adam-Phil Geisler  
Ihr Finanzberater
www.genaurichtig.jetzt 
T 05132 88 86 17

Das gute Gefühl, einen zuverlässigen Partner
zu haben, gibt es jetzt auch für Erwachsene.

In jeder Situation zuverlässigen Schutz, menschliche Nähe und 
persönliche Beratung. Darauf können Sie sich bei der SIGNAL IDUNA 
immer verlassen.

Bezirksdirektion 
Stefan Haubner
Birkenstr. 44
31275 Lehrte
Telefon 05132 945659
Fax 05132 945658
stefan.haubner@signal-iduna.net
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1. Damen: Einen ordentlichen vierten Platz konnte die erste 
Damenmannschaft in der Bezirksoberliga-Staffel belegen. Nicht 
zuletzt die häufigen und zuverlässigen Ersatzgestellungen aus 
der zweiten Mannschaft haben am Ende zu diesem Erfolg bei-
getragen. Herausragende Akteurin ist Sandra Böker, die mit 
einer Bilanz von 36:6 die zweitbeste Bilanz der gesamten Staffel 
hingelegt hat. Zusammen mit Nadja Förster, Adelina Steer und 
Jasmin Rabenstein will sie nächste Saison an diesen Erfolg 
anknüpfen und möglichst an den Aufstiegsplätzen schnuppern.

2. Damen: Katrin Jansen, die „Sandra Böker der zweiten“, 
hat mit einer grandiosen Bilanz von 29:2 maßgeblich zum 
erreichten Klassenerhalt beigetragen. Noch besser lief es für die 
Damen im Pokalwettbewerb, wo man sich erst im Finale gegen 
SV Wilkenburg nach hartem Kampf knapp mit 5:6 geschlagen 
geben musste. Herzlichen Glückwunsch zu einer äußerst erfolg-
reichen Saison.

▲ Die zweitplatzierten Pokalheldinnen: Katrin Jansen, 
Kim Jacobs, Inga Müller, Barbara Schanz, Hanna 
Baumann und Claudia Hustedt-Baumann

1. Herren: Das Abenteuer Verbandsliga ist bereits nach einer 
Saison wieder beendet. Die Mannschaft um Kapitän André Sauer 
hat sich zwar passabel verkauft, zahlte über die Saison gesehen 
allerdings zu oft Lehrgeld. Obendrauf musste man zuletzt in den 
wichtigen Spielen auf die Nummer 1, Serdal Ceylan, verzichten, 
so dass der Abstieg unterm Strich in Ordnung geht. 

Zur neuen Saison wird uns Serdal Richtung 
Hemmingen verlassen. Wir hoffen aber die 
Lücke durch den ehemaligen Oberligaspieler 
Holger Winkelmann, der von der SG Arpke/
Sievershausen nach Ahlten wechselt, halb-
wegs adäquat ersetzen zu können. In der 
Landesliga wird ein Platz in der oberen 
Tabellenhälfte angestrebt. 

2. Herren: Finale, oho, Finale, ohohoho! 
Aber mit dem Finale gab sich die Mannschaft 
nicht zufrieden: In Berenbostel konnten im 
Endspiel des Bezirkspokals tatsächlich die 
Männer aus Alvesrode bezwungen und der 
Pott nach Ahlten geholt werden! Herzlichen 
Glückwunsch!!! In der Liga lief es hingegen 
nicht ganz nach Plan. Konnte man zwar 
zunächst den Relegationsplatz sichern, 
scheiterte man kurz vor dem Ziel -denkbar 
knapp- in der Aufstiegsrelegation und mus-
ste dem TTC Helga Hannover den Vortritt 
lassen. 

▲ (von links): Die Pokalhelden Jan Wessels, 
Fred Waldner, Jan Dudek und Lars Hebel

3. Herren: Platz 1 und somit direkter 
Wiederaufstieg in die 1. Bezirksklasse! Nach 
einer Klasse Hinserie ließen Tim Weinert, 
Andreas Weber, Helge Schäfer, Fabian 
Nolting, Daniel Kratky und Thomas Lange 
nichts mehr anbrennen und gaben in der 

Saisonabschluss 2016/2017  von Fabian Nolting 

Tischtennis Tischtennis

gesamten Rückrunde keinen einzigen Punkt 
mehr ab. Klasse Leistung Jungs!

4. Herren: Nach der gelungenen Hinrunde 
und der verdienten Herbstmeisterschaft 
war die Rückrunde eher durchwachsen. Mit 
einem Punkt Rückstand konnte der ange-
strebte Relegationsplatz dann aber leider 
doch nicht erreicht werden. 

Tatsächlicher Höhepunkt der Saison war 
das Abschlussspiel gegen eine Auswahl 
aus Burgdorf und Lehrte, die aus ehema-
ligen Mannschaftskameraden von Günter 
Kenneweg zusammengesetzt war. Denn 
Günter hat nach ca. 60 Jahren sportlicher 
Aktivität und vielen Jahren Vorstandsarbeit 
seine Tischtenniskarriere beendet und sei-
nen Schläger im wahrsten Sinne des Wortes 
„an den Nagel“ gehängt. Danke Günter 
für Alles! In der kommenden Saison wird 
sich die Mannschaft stark verändern, denn 
neben Günter stehen auch Stephan Tölpe 
und Martin Henning wegen Umzügen nach 
Magdeburg und Wennigsen nicht mehr zur 
Verfügung.

 

▲ Günter Kenneweg

5. Herren: Nach einer sehr passablen Rückrunde stand am 
Ende dann leider doch der Abstieg in die 2.Kreisklasse fest. Über 
die gesamte Saison gesehen konnte leider zu oft nicht mit vol-
ler Besetzung gespielt werden. An dieser Stelle noch einmal ein 
herzliches Dankeschön für die zahlreichen Ersatzgestellungen 
aus der 6. Mannschaft! Wie sich die Mannschaft in der näch-
sten Saison zusammen setzen wird darf mit Spannung verfolgt 
werden. 

6. Herren: Nach dem zwischenzeitlichen Platz 8 zum 
Abschluss der Hinserie beendet die Mannschaft die 
Punktspielsaison auf einem guten 5. Tabellenplatz. Besonders 
hervorgetan haben sich Bernhard Hebbelmann mit einer Bilanz 
von 12:4 im oberen und Ingo Schmidt mit einer Bilanz von 13:1 
im unteren Paarkreuz. Im Pokal war man nach guten Leistungen 
gegen den Staffelsieger vom Lehrter SV im Viertelfinale chan-
cenlos.

Jugend: Auch in der nächsten Saison werden sich wie-
der Jugendmannschaften bilden und im Punktspielbetrieb 
an den Start gehen. Interessierte Jungen und Mädchen kön-
nen sich gerne beim Abteilungsleiter Stefan Riggers unter der  
E-Mail-Adresse: S.Riggers@tsg-Ahlten.de melden.
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Seit 1939 erfreuen sich die Ahltener Bürger an unseren noch mit Herz  

und Hand hergestellten Backwaren. Industrieware gibt es an jeder Ecke!

Bäckermeister Klöpper und sein Team freuen sich auf Ihren Besuch!

Ahlten   •  Zum Großen Freien 10  •  05132 / 72 15 
Ilten      •  Hindenburgstraße 20     •  05132 / 588 582 
Lehrte   •  Iltener Straße 28            •  05132 / 82 59 44 
Sehnde •  Breite Straße 33            •  05138 / 14 61 
Rennbrötchen – mobiler Verkauf   •  0160 / 35 760 21 
 
www.baeckerei-kloepper.com  •  E-mail: baeckerei-kloepper@web.de  

Achtung: 

Jeden Sonntag gibt es  

„frische Klöpperbrötchen“  

im Kiosk Franz!
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WAS DEM SCHWARM NICHT NÜTZT,
NÜTZT AUCH DER EINZELNEN BIENE
NICHT

G E M E I N SA M  S I N D  W I R  S TA R K

BAUK
ED

IN
G

KEDING

SERVICE GMBH
BRANDSCHUTZ

G M B H

B o h r - u n d
S c h n e i d -
S e r v i c e

K E D I N G - B A U . D E

Ernst Däwes GmbH
Hannoversche Str.16
31275 Lehrte / Ahlten

T: (05132) 77 32
F: (05132) 94 210
www.daewes.de
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Termine    Termine     Termine    Termine    Termine

1. Vorsitzender Andreas Wulf 05132 7925 andreas.wulf@sg-ahlten.de
2. Vorsitzender Hans-Dieter Haaker 05132 7635 hans-dieter.haaker@sg-ahlten.de
Schatzmeister Hartmut Kost 05130 790944 hartmut.kost@sg-ahlten.de
Schriftführer Thomas Ziball 05132 506028 thomas.ziball@sg-ahlten.de
Schießsportleiterin Inge Bartels 05132 93160 inge.bartels@sg-ahlten.de
Bogensport Christian Bruns 05132 936633 christian.bruns@sg-ahlten.de
Damen Annette Brathering 05128 5558 annette.brathering@sg-ahlten.de
Jugend Daniel Kolditz 0157 75051798 daniel.kolditz@sg-ahlten.de
Musik Franz-Josef Kirse 05132 93451 franz-josef.kirse@sg-ahlten.de
Senioren Wolfgang Gleiche 05132 7196

Vereinsheim: Schützenheim; Im Wiesengrund 1; 31275 Lehrte; Tel. 6776
Bankverbindung: Volksbank Lehrte e.G.; IBAN: DE42 2519 3331 7500 5859 02; BIC: GENODEF1PAT  

Schützengesellschaft Ahlten von 1734 e. V.
Kontaktdaten: Geschäftsführender Vorstand und Spartenleiter

Vo
rs

ta
nd

Sp
ar

te
n

Geschäftsadresse: Schützengesellschaft Ahlten von 1734 e.V.; Postfach 4020; 31265 Lehrte  

Vereins-Kurier Ahlten

D ie Schützengesellschaft Ahlten ist 
eine fröhliche Gemeinschaft, die ihre 

Aufgaben und auch den Sport mit dem nöti-
gen Ernst durchführt und dennoch viel Spaß 
dabei hat. Tradition und Moderne stehen 
bei uns im Einklang – wir freuen uns über 
Interesse aus jeder Generation.

In mehreren Vereinsaktivitäten wie Bogen- 
sport, Musik, Dart, und natürlich dem 
Schießsport bietet die SG Ahlten nicht nur 
für Erwachsene, sondern vor allem auch für 
Kinder eine überzeugende Alternative zu 
anderen leistungsorientierten Vereinen.

Nachwuchs fördern und fordern
Eine wichtige Aufgabe der Schützenge- 
sellschaft Ahlten von 1734 e.V. ist die 
Jugendarbeit, um den jungen Erwachsenen 
diese Vereinsaktivitäten näher zu bringen 
und die Verantwortung, die diese mit sich 
bringen, zu lernen. Unter der Aufsicht von 

ausgebildeten Trainern, Schießsportleitern und musikalischen 
Leitern werden Sie an die verantwortungsvolle Handhabung der 
Sportgeräte und Musikinstrumente herangeführt.

Neben allem sportlichen und musikalischen Ehrgeiz ist noch 
ausreichend Zeit für gesellschaftliche Aktivitäten, die je nach 
Sparte völlig unterschiedlichen Charakter haben.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, sprechen Sie bitte die 
Abteilungsleiter an, die Ihnen gern alle Fragen beantworten und 
weitere Informationen geben.

Die niedrigen Jahresbeiträge der Schützengesellschaft Ahlten 
sprechen für sich:

Jugendliche von   4 bis 16 Jahre:   15,00 €
Jugendliche von 17 bis 20 Jahre:      30,00 €
Mitglieder ab 21 Jahre:    65,00 €
Ehepaare:   100,00 €
Familien:    120,00 €

Ihre Schützengesellschaft Ahlten von 1734 e.V.23.06. 19.30 Uhr Gesamtvorstandssitzung
24.06.  Kreiskönigsschießen
02.07.  Schützenausmarsch Hannover
04.07. – 08.08. 19.30 Uhr Sommerpreis- und Königsschießen
16.07.  Schützenfest Anderten
30.07.   Schützenfest Lehrte
04., 05. + 12.08.  Firmen- und Vereineschießen
19.08. 19.30 Uhr Königsproklamation
26.08.– 28.08.  Volks- und Schützenfest Ahlten
29.08. 18.00 Uhr Schießen auf die Katerscheibe
12.09.– 22.09.  Großes Freies Schießen BSG Lehrte
19.09. – 22.09.   
10., 17. + 24.10. Vereinsmeisterschaften LG/LPI
13.10. 19.30 Uhr Schützenfestabschlussversammlung
21.10.  Ahltener Oktoberfest
10.11.  Gesamtvorstandsstizung
11.11. Laternenumzug
19.11. Volkstrauertag
24.11. Sparessen

Impressum / Termine

Wir gratulieren!    

In den Monaten Mai bis August konnten oder können unsere nachstehend genannten Mitglieder einen 
besonderen Geburtstag feiern. Herzlichen Glückwunsch!

Wolfgang Nowak, Wolfgang Langrehr, Uwe Förster, Uwe Schäfer, Frank-Michael Mischkalla, Harry Jäkel, 
Jürgen Brinkmann, Wilhelm Kost sen., Waldemar Posenauer, Reinhard Brathering, Babara Fröhlich, Herbert 
Dornieden, Bernd Kook

Über uns! 

Über uns! von Andreas Wulf



Vereins-Kurier Ahlten

50 51

Schießsport – Sport für den Kopf von Andreas Wulf

W ir unterscheiden das traditionelle Schießen von dem 
Sportschießen. Jede Frau und jeder Mann hat hier die 

Möglichkeit seinen Neigungen entsprechend mitzuwirken. Ob 
Jung, ob Alt, ob Klein ob Groß - lernen Sie uns und das Schießen 
als Sport kennen.

Unter der Aufsicht von ausgebildeten Trainern, Schießsportlei-
tern werden Sie an die verantwortungsvolle Handhabung der 
Sportgeräte herangeführt. Anders als beim Traditionsschießen 
bietet das Sportschießen allen Mitgliedern die Möglichkeit ihr 
Können bei Wettkämpfen und Meisterschaften unter Beweis zu 
stellen.

Sportschießen kann in verschiedenen Formen betrieben werden. 
Zum einen unterscheiden sich die Waffen nach ihren verschie-
denen Kalibern, bzw. der Art, wie sie die Kugel ins Ziel bringen, 
zum anderen wird in unterschiedlichen Anschlagsarten geschos-
sen.

Der Reiz an dieser Sportart ist, dass es eben nicht so einfach ist, 
wie es sich anhört. Man braucht neben einer ruhigen Hand und 
innerer Ruhe, auch eine gute allgemeine Kondition, um seinen 
Körper unter Kontrolle halten zu können. Durch regelmäßiges 
Training, sowohl körperliches als auch mentales, wird ein hohes 
Maß an Konzentration und Körperbeherrschung gefördert.

Um attraktiven Schießsport zu bieten, hat 
die SG Ahlten 2016 in die Anschaffung einer 
Meyton-Anlage investiert und damit einen 
wichtigen Schritt in die Zukunft gemacht. 
Die elektronischen Schießstände kommen 
ohne die gewohnten Scheiben aus und zei-
gen dem Schützen das Ergebnis sofort auf 
einem Tablet und den Zuschauern auf einem 
Bildschirm an.

Viel Interessanter kann man es kaum noch 
machen. Von den 10 Ständen sind zwei Stän-
de für Pistolenschützen und zwei weitere mit 
dem Lichtpunktgewehr nutzbar. Letztere 
sind für Kinder ab 8 Jahren interessant, kön-
nen sie sich doch mit dem Lichtpunktgewehr 
völlig ungefährlich dem Schießsport nähern.

Hauptschießtag ist Dienstag. 
Für Kinder und Jugendliche beginnt das 
Training um 18.00 Uhr danach übernehmen 
ab 19.30 Uhr die Erwachsenen die Schieß-
bahnen. Wir freuen uns auf Euch.

D as Bogenschießen ist die Benutzung 
eines Bogens mit einem Pfeil zu 

sportlichen Zwecken. Beim Bogenschießen 
ist es das Interesse des Schützen, den Pfeil 
möglichst präzise im Ziel zu platzieren. 
Jedoch zählt beim Bogensport nicht nur die 
Zielgenauigkeit und die Kraft des Schützen, 
sondern auch die Technik, ohne die keine 
Präzision möglich wäre.

Bogenschützen stehen bewusst aufrecht. 
Dadurch wird der Rücken gekräftigt sowie 
Nacken und Schultermuskulatur aufge-
baut. Die Wirbelsäule wird stabilisiert und 
Haltungsschäden können vermieden oder 
abgebaut werden. Rückenbeschwerden, die 
durch Muskel-verspannungen  hervorgeru-
fen wurden, können gelindert werden. 

Der Bogensport schult die Konzen-
trationsfähigkeit und schärft die Körper-
wahrnehmung, er ist Ausgleich für Stress 
und Hektik im Alltag. Man kann in jedem 

Alter mit dem Bogenschießen beginnen. Auch Sportler mit 
Behinderungen sind herzlich willkommen. Ansprechpartner für 
den Behindertensport in der Bogenabteilung ist Christian Bruns.

Trainingszeiten auf der Bogensportanlage 
(Frühjahr/Sommer-Saison):

Bogensport – Konzentration – Ausgleich für  
Stress & Hektik von Andreas Wulf

Schießsport Bogensport

Dienstag ab 18.00 Uhr Fortgeschrittene

Mittwoch ab 17.30 Uhr Jugendliche & Anfänger

Mittwoch ab 19.00 Uhr Fortgeschrittene
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Steeldart – Vom Kneipensport zum Ligaspiel von Andreas Wulf

W enn es im Fernsehen „180“ schallt, wissen mittlerweile 
immer mehr Leute Bescheid: es geht um Mighty Mike, 

Gary Anderson oder den Rekordweltmeister The Power beim 
Darts. Vor vielen tausend Zuschauern werden die Darts präzi-
se in die Triple-Felder geworfen, um nur kurze Zeit später mit 
einem Treffer das Leg und den Set für sich zu entscheiden. Nun 
ganz so präzise fliegen die Darts bei unseren Spielabenden noch 
nicht, aber es macht einen Heidenspaß udn wir sind „geil auf 
den Pfeil“.

Ähnlich wie beim Bogenschießen liegt der Ursprung der 
Dartscheibe bei den Wagenrädern. Die Dartscheibe (engl. 
Dartboard) unterteilt sich in 20 Segmente mit der Wertigkeit 1 
bis 20 und den Mittelpunkt Single Bull (grün) und Bull’s Eye 
(rot). Jeder Spieler hat drei Pfeile, beim Steeldarts mit einer 
Spitze aus Metall.

Ein Scorer (Schreiber) benötigt man, der die geworfenen Punkte 
auf einer Tafel vermerkt und den aktuellen Restscore errech-
net. Der Spieler selbst sollte ebenfalls eine gewisse Routine im 
Rechnen mitbringen, so dass er immer genau weiß, was er als 
Nächstes werfen muss, um das Spiel zum schnellstmöglichen 
Ende zu bringen. Keine Frage: Darts ist längst ein Kultsport, 
lockt regelmäßig Millionen Menschen vor die Fernseher. Aber 
wie funktioniert der schräge Pfeil-Sport, der auch bei uns immer 
mehr Fans findet?

Dies können Dartsport-Interessierte an unse-
ren Spieltagen ausprobieren, Probedarts 
sind vorhanden und es kann felißig getestet 
wrden. Haben wir Euer Interesse geweckt? 
Dann seid Ihr zu den Spielzeiten herzlich 
willkommen.

Unsere Spieltage: jeden 1. Freitag und 
jeden 3. Mittwoch im Monat – ab 19.00 Uhr 
im Schützenheim Ahlten. GAME ON!

I n Deutschland basieren die Flötenorchester 
auf der Tradition der Spielmannszüge. Das 

Flötenorchester der Schützengesellschaft 
Ahlten hat sich vor 50 Jahren aus dieser 
Tradition heraus gegründet. 2010 erfolg-
te die Umstellung zum heute bekannten 
Orchester um die Attraktivität des Orchesters 
zu verstärken. 

Mit der Entwicklung des Orchesters hat sich 
auch der Anspruch an die Musik geändert. 
So werden auch Musiktitel einstudiert, die 
bei Wertungsspielen und Meisterschaften 
zu Gehör gebracht werden. Diese Stücke 
sind oft sehr arbeitsintensiv und fordern 
die ganze Aufmerksamkeit der Musiker, was 
durch Erfolge wie zuletzt 2016 mit dem 2. 
Platz bei den Deutschen Meisterschaften 
entschädigt wird.

Der Nachwuchs stellt die Zukunft unseres Orchesters dar und 
liegt uns somit besonders am Herzen. Wir bieten eine intensi-
ve musikalische Ausbildung auf der Querflöte, den Stabspielen 
oder am Schlagzeug an, die mit der Leistungsprüfung D1 endet. 
Gleichzeitig lernen unsere „Nachwuchsmusiker“ die Arbeit, das 
Miteinander und das Klangerlebnis im Orchester kennen. 
Musik verbindet – werde unser Fan, Förderer oder spiel einfach 
bei uns mit!

Probentag ist Donnerstag – 18.00 - 21.30 Uhr im Schützen-
heim Ahlten.

Flötenorchester – Musik ist die gemeinsame Sprache 
der Welt von Andreas Wulf

Natürliche
SCHÖNHEITSPFLEGE
individuell + typgerecht

AlmUT BrüniG
KOSMETIK

Beratung + Pflege

31275 Lehrte / Ahlten
Im Kleifeld 7
Tel. 0 51 32 / 9 31 87

Steeldart Flötenorchester
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Besondere Schießaktivitäten von Andreas Wulf 

N eben den wöchentlichen Schießabenden bietet die 
Schießleitung im Jahr 2017 wieder eine ganze Reihe inter-

essanter Schießereignisse und Schießprogramme an. 

Sommerpreisschießen 
Für die Mitglieder der Schützengesellschaft wird das 
Sommerpreisschießen in den Disziplinen Luftgewehr 10 m, ste-
hend aufgelegt, und Luftpistole, 10 m, dienstags vom 04.Juli 
bis 08. August durchgeführt. Der Sieger wird nach Ringzahl 
ermittelt, der Zweitplatzierte nach Teiler, der Dritte wieder nach 
Ringzahl usw. Jeder Teilnehmer am Sommerpreisschießen erhält 
einen Preis! Die Teilnahme lohnt sich also.

Volkskönigs- und Königsschießen 
Vom 04. Juli bis 15. August kann dienstags von 19.30 Uhr bis 
22:00 Uhr auf die Volkskönigsscheibe und die Königsscheiben 
angelegt werden. 

Dle Könige werden am Sonnabend, 19. August um 19.30 Uhr, 
im Schützenheim bekannt gegeben und bei der Eröffnung des 
Volks- und Schützenfestes, am Sonnabend, 26. August, 20.00 
Uhr, im Festzelt feierlich proklamiert.

Vereins-Kurier Ahlten

Katerscheibe
Schon seit vielen Jahren ist es in Ahlten 
Tradition, dass die Schützen am Tag nach 
dem Schützenfest den Katerkönig ausschie-
ßen. Diese Veranstaltung erfreut sich gleich-
bleibend hoher Beteiligung. In diesem Jahr 
findet der Wettbewerb am Dienstag den 
29. August um 18.00 Uhr im Schützenheim 
statt.

Firmen- und Vereineschießen
Dieser schon seit vielen Jahren erfolgreich 
durchgeführte Wettbewerb für alle Firmen 
und Vereine aus Ahlten ist sehr gut ange-
nommen worden. So wird in diesem Jahr 
wieder an drei Tagen geschossen. Das 
Firmen- und Vereineschießen findet am 04., 
05., und 12.August statt. Die Siegerehrung 
findet wieder am Schützenfest-Montag, 28. 
August um 19.00 Uhr im Festzelt auf dem 
Schützenplatz statt.

Eine Mannschaft besteht aus drei Schütz-
innen oder Schützen. Es kann in Damen-/
Herren- oder Mixed-Mannschaften gestar-
tet werden. Die besten Teams erhalten 
Pokale. Die beste Firmenmannschaft 
und die beste Vereinsmannschaft erhal-
ten zusätzl ich einen Wanderpokal. 
Bei allen Teams darf ein Teilnehmer 
oder eine Teilnehmerin Mitglied eines 
Schützenvereins sein. Firmenmannschaften 
und Vereinsmannschaften werden getrennt 
gewertet. Beim Firmen- und Vereine-
Schießen besteht die Möglichkeit gleich auf 
die  Volkskönigsscheibe zu zielen.

Vereinsmeisterschaften
Nach dem großen Fest geht es dann nach 
einer kurzen „Verschnaufpause“ um die 
Ehre der Vereinsbesten. Die Termine sind für 
Oktober und Anfang November festgelegt. W W W . T I S C H L E R E I - H O F M A N N . D E  |  F O N  0 5 1 3 2 . 5 7 4 6 7  |  F A X  0 5 1 3 2 . 5 7 4 6 5

Erleben Sie, wie Ihre Ideen und Visionen Gestalt 

annehmen. Lassen Sie sich inspirieren!

L I F E T R E N D S  L I V E  –  B E S U C H E N  S I E  U N S E R E  A U S S T E L L U N G

Auf 100 m² Ausstellungs fläche
finden Sie Individualität und Exklusivität auf 

höchstem Niveau! 

•  Attraktive Wohnarrangements

•  Neue Ideen und topaktuelle Wohntrends

•  Komplettlösungen für Wohn- & Geschäftsbereich

•  Einzigartige Möbel für Lebens(t)räume

•  Moderne Bauelemente namhafter Hersteller

 I N N E N -  &  D A C H A U S B A U
 M Ö B E L B A U  &  - D E S I G N
 L A D E N -  &  T R E S E N B A U
 F E N S T E R  &  T Ü R E N

Schießaktivitäten
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Was war – was passiert bei den Schützen von Hans-Dieter Haaker

B eim diesjährigen Eierpreis-Schießen, gab es für die Ahltener 
Bürger die Gelegenheit mit jedem guten Schuss fleissig 

Beute für das Osterfest zu sammeln. Gemeinsam ließen sich 
alle Teilnehmer die von unserer Vereinswirtin Sabine Pilger und 
ihrem Mann Helmut zubereiteten Rühreier schmecken. Nach 
dem geselligen Abend machten sich „Eierjäger“ mit Ihren 
Trophäen wieder auf den Heimweg. Insgesamt wurden 1200 
Eier als Preise von unserer Schießsportleiterin Inge Bartels aus-
gegeben. Die diesjährigen Preisträger wurden Cord Beinsen bei 
den Bürgern und Christian Fröhlich bei den Schützen. Damit war 
sicher für reichlich Ostereiersuchen gesorgt.

Das alljährliche Osterfeuer wurde wieder von unserer 
Jugendabteilung erfolgreich durchgeführt. Ein geselliger Abend 
am Feuer mit Getränken und dem ersten Bratwürstchen oder 
auch Steak, wurde wieder als gute Gelegenheit von den 
Ahltener genutzt, Freunde und Bekannte zu treffen. Wir danken 
allen die gekommen waren und sehen es als Ansporn, auch im 
nächsten Jahr wieder durchzuführen.

Das traditionelle Anschießen der 
Ahltener Schützengesellschaft fand 
gleich nach Ostern statt. Dies ist 
auch der Auftakt für die Anfang Mai 
beginnendeSchützenfestsaison im 
Kreis des „Großen Freien“. Auch 
unsere Schützenjugend beginnt so 
das neue Schützenjahr und schießt 
Preise aus.

Der Matjespokal, wird gemeinsam von 
Ahltener Bürgern und Mitgliedern der 
Schützengesellschaft ausgeschossen und 
wurde in diesem Jahr wieder gut besucht. 
Nach einem leckeren, gemeinsamen Matjes 
Essen zeigte sich bei der Siegerehrung, wer 
am besten mit dem Gewehr gezielt hatte. 
Siegerin wurde bei den Bürgern Manuela 
Marotzke und bei den Schützen Gertraud 
Landschoof, die beide stolz den Pokal in 
Empfang nahmen.

Die Schützengesellschaft freut sich über den 
positiven Zuspruch der Ahltener Bürger bei 
den Veranstaltungen.

Die Planungen für das Ahltener Volks- und 
Schützenfest 2017 sind abgeschlossen und 
in dem beiliegenden Programm sichtbar. 
Viele Programm-Highlights geben unseren 
Gästen wieder die Gelegenheit zu erleben 
wie Ahlten feiert. Besonders möchten wir auf 
den Auftritt von Anna-Maria Zimmermann 

hinweisen, die am Sonnabend gegen ca. 
23.00 Uhr die Stimmung im Festzelt zum 
Kochen bringen wird. Der Vorverkauf dafür 
startet am 03.07.2017 bei der Volksbank in 
der Geschäftsstelle Ahlten. Ebenso sind dort 
die Essenmarken für das Festessen und die 
Schützenvesper erhältlich.  
Wir drücken allen Teilnehmern, die sich am 
Firmen- und Vereineschießen beteiligt haben 
und drücken Ihnen, am Montag-Abend, dem 
„Ahltener Dorfabend“, bei der Siegerehrung 
die Daumen. Wir freuen uns auf sie.

„O´zapft is“ heißt es dann am 21. Oktober 
2017 bei original bayerischen Festbier, diver-
sen bayerischen Schmankerl und zünftiger 
Musi.

Zur Begrüßung spielen für Sie die „Original 
Dinklarschen“. Im Anschluss übernimmt das 
aus Funk und Fernsehen bekannte Sepp 
Mattlschwieger’s Quintett „Juchee“ aus 
Österreich die Musik. 

Wenn man die Musiker der Gruppe Juchee kennt und von 
ihren musikalischen Vorstellungen weiß, so setzt man hohe 
Erwartungen in dieses Ensemble, das mit perfektem Live – 
Programm brilliert.

Von „Partymusik“ über Hits aus den 60er – und 70er Jahren, 
vom „Big Band Sound“ bis zur „Oberkrainermusik“ und natür-
lich Eigenkompositionen, reicht das Programmangebot des in 
der Musikbranche für Aufsehen erregenden Ensembles.  
Auch in der Sparte Partymusik verwirklicht dieses dynamische 
Quintett Ihre Devise “live und flexibel“ und bringt das Publikum 
im Festzelt zum „Kochen“ und Staunen!

Karten sind an der Abendkasse für 13,00 € oder im Vorverkauf 
für 10,00 € erhältlich. Die Karten sind erhältlich in den 
Vorverkaufsstellen der Volksbanken, dem Ticketshop des 
Marktspiegels in Lehrte und online unter www.sg-ahlten.de. 
Der Vorverkauf hat bereits begonnen. Machen Sie davon regen 
Gebrauch.

Schützen Schützen
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Ahlten in die Verbandsliga C abgestiegen

Während andere Vereine in der Nachbarschaft Aufstiegsfeiern 
mit 40000 Fans veranstalten, sind die Bogenschützen der 
SG Ahlten in die Verbandsliga C abgestiegen. Am zweiten 
Doppelwettkampftag am 12. Februar in Scheeßel konnten 
nur vier Schützen an den Start gehen. Und diese waren auch 
noch krankheits- und verletzungsbedingt angeschlagen. Ein 
Startverzicht kam aber nicht in Frage. Da hat sich dann der 
Wettkampfmodus nachteilig ausgewirkt, weil ja zwei der ins-
gesamt vier Wettkämpfe an einem Tag durchgeführt werden. 
Die anderen Mannschaften hatten gegen unsere geschwächte 
Mannschaft ein leichtes Spiel. Am Ende trägt SG Ahlten in der 
Abschlusstabelle die rote Laterne.

Der bereits erwähnte Nachbarverein hat nach seinem Abstieg 
in der folgenden Saison den direkten Wiederaufstieg geschafft. 
Dieses Ziel streben wir auch an. Die beiden Wettkampftermine 
in der Saison 2017/18 stehen bereits fest. Am 04. November 
und am 20. Januar gehen wir wieder auf Punktejagd.

Abschlusstabelle der Verbandsliga B:

Deutsche Meisterschaft Halle in 
Hof

Am 10.- 12. März fand die Deutsche 
Meisterschaft Halle im bayrischen Hof 
statt. In diesem Jahr hatte sich „nur“ eine 
Schützin aus Ahlten qualifiziert. Dr. Ute von 
Schilling scheint hier in der Damenklasse ein 
Dauerticket zu haben. Nein, so einfach ist es 
nicht. Hier steckt jede Menge Trainingsfleiß 
dahinter.

In der Qualifikationsrunde schoss sie 
545 Ringe und stand auf dem Platz 15 in 
der Ergebnisliste. Die Teilnahme an der 
Finalrunde (die Plätze 1 - 16), geschossen im 
K.O.-System, war diesmal knapp gesichert.
Im 1/8 Finale konnte Ute gegen 
d ie  Zwe i tp la t z i e r te  und  spä te re 
Bronzegewinnerin nichts ausrichten und 
schied klar mit 7:1 Punkten aus. Damit konn-
te sie ihren Titel aus dem letzten Jahr leider 
nicht verteidigen. Das können mit Sicherheit 
nur die Bayern aus München.

43. Lehrter Hallenturnier

Zeitgleich mit der deutschen Meisterschaft 
richtete unser Nachbarverein SC Lehrte am 
12. März das beliebte 30m-Turnier aus. Hier 
gelten schon die Freiluftregeln. Also mussten 
2x36 Pfeile geschossen werden. Die Ahltener 
waren mit 13 Bogenschützen am Start.

Einen Pokal mit nach Hause nehmen konn-
ten Christian Bruns (2. Platz), Stefan Rohde 
(3. Platz), Katharina Bruns (3. Platz), Frank 
Strehlau (3. Platz) und Helmut Fünder (2. 
Platz).

In der Mannschaftswertung hatten wir 
dieses Jahr die Nase vorn und wurden mit 
unserer gemischten Mannschaft mit Frank 

Strehlau, Christian Bruns und Margarete 
Ratajczak Erster. Wir freuen uns schon auf 
das 44. Turnier im nächsten Jahr. 

Vereinsmeisterschaft im Freien

Am Samstag, den 06. Mai, fand mit 
der Vereinsmeisterschaft der erste 
Wettkampf der neuen Freiluftsaison statt. 
Mit bedecktem Himmel, kaum Wind 
und mäßigen Frühlingstemperaturen 
waren die Schießbedingungen auf unse-
rer Bogensportanlage sehr gut. Die 
Regenbekleidung konnte dort bleiben, wo 
sie hingehört, nämlich in der Sporttasche.

Vereinsmeister 2017 im Freien in ihren 
Altersklassen wurden: Stefan Rohde, Dr. 
Ute v. Schilling, Colin Bruns, Amin Demir, 
Katharina Bruns, Anja Hommertgen, 
Hubertus v. Schilling, Claudia Sundmacher, 
Helmut Fünder und Margarete Ratajczak. 
Herzlichen Glückwunsch.

Wie immer zu solch einer Gelegenheit 
gab es anschließend Leckeres vom Grill 
in gemütlicher Runde. Na ja, und so ganz 
sachlich betrachtet war das eigentlich nur 
die Generalprobe für die Kreismeisterschaft 
am letzten Maiwochenende an gleicher 
Stelle. Darüber berichten wir im nächsten 
Vereinskurier.

E in paar Fotos von den Vereins-
meisterschaften gibt es selbstverständlich 
auch noch:

Unsere Trainingszeiten und 
nächsten Wettkämpfe

Seit April trainieren wir wieder auf der 
Bogensportanlage im Freien. Als Übungstage 
stehen der Dienstag ab 18:00 Uhr sowie für 

Anfänger und Jugendliche der Mittwoch, auch ab 18:00 Uhr, 
fest. An anderen Tagen kann nach Absprache trainiert werden. 
Bestimmt ist auch an anderen schönen Tagen der eine oder 
andere Bogenschütze beim Training anzutreffen.
Sollten wir Ihr Interesse für diesen Sport geweckt haben, wen-
den Sie sich bitte an unseren Abteilungsleiter Christian Bruns 
per Email christian.bruns@sg-ahlten.de

Die nächsten Wettkämpfe mit Ahltener Beteiligung sind im Juli 
die Landesmeisterschaft in Wieckenberg und hoffentlich im 
August die Deutsche Meisterschaft in Hallbergmoos.

Tipp: Schauen Sie doch mal auf unserer Internetseite  
www.sg-ahlten.de vorbei.

Aktuelles von den Bogenschützen von Frank Strehlau

Sätze Differenz

1. Vfl Grasdorf 44 : 12 82

2. SV Hohegeiß 36 : 20 50

3. BSC Wunstorf 36 : 20 46

4. BSC Clauen 35 : 21 40

5. BSV Bad Harzburg 25 : 31 -26

6. FC Peil Broistedt 18 : 58 -48

7. SG Vöhrum 18 : 38 -58

8. SG Ahlten 12 : 44 -86

Bogensport Bogensport
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Jubiläumsjahr 2017

A uftakt des Jubiläumsjahres 2017 bildete das Jubiläums-
konzert am 6. Mai 2017 im Kurt Hirschfeld Forum in 

Lehrte unter der Leitung von Dirk Manthey. 

50 Jahre Spielleutemusik in Ahlten - das Flötenorchester 
Rhythm & Flutes Ahlten in der traditionellen Nachfolge des 
Spielmannszuges der Schützengesellschaft Ahlten freute sich, 
seine Gäste vor fast ausverkauftem Haus zu begrüßen.

Neben traditionellen Märschen lud das Orchester zu einem 
Nachtflug über eine Stadt ein, entführte das Publikum in die 
faszinierende Landschaft Neuseelands, folgte Piraten in die 
Karibik und begleitete belgische Fallschirmspringer bei einem 
Sprung aus dem Flugzeug. „Orchester mit großer Bandbreite“ 
titulierte die HAZ ihren Pressebericht nach dem Konzert. 

Um noch einmal den Pressebericht des 
Marktspiegels zu bemühen „Nach dem 
Konzert ist vor dem Fest“ setzten sich die 
Feierlichkeiten am Samstag den 20. Mai 
ab 14.00 Uhr mit dem Kreismusikfest und 
einem musikalischen Nachmittag verschie-
dener Musikgruppen bei Kaffee und Kuchen 
unter Moderation von Tobias Bartels fort. 

Der musikalische Reigen wurde eröffnet 
durch Signale der Jagdhornbläser der BSG 
Lehrte.

Die Ahltener Musikanten unter der Leitung von Martin 
Hartmann spielten passend zum Jubiläum das eigens dafür ein-
geübte Musikstück „Ein halbes Jahrhundert“.

Es folgte ein Kurzkonzert unter der Leitung von Michael Zessak 
des befreundeten Flötenorchesters aus Veerßen, das ihr Quartier 
in der kleinen Turnhalle neben der Schule aufgeschlagen hat-
ten um auch an der Abendveranstaltung teilnehmen zu kön-
nen. Zum Ende des Auftritts fand ein Zusammenspiel mit dem 
Ahltener Flötenorchester und dem Musikstück „Blue Ridge 
Saga“ statt.

Der Pressebericht im Marktspiegel sah 
ein „grandioses Jubiläumskonzert“ und 
„Gefeierte Rhythm & Flutes Sternstunden“. 

Der zweite Teil der Jubiläumsfeierlichkeiten 
wurde am Freitag, dem 19. Mai 2017 
eröffnet mit einem Festkommers. Geladen 
waren Gäste aus Politik, Kirche, Sponsoren, 
befreundete Orchester, Vertreter der 
Ahltener Vereine sowie Ehemalige des 
Spielmannszuges. Der Kommers begann 
mit einer Vesper und setzte sich mit viel-
fältigen Festreden und Grußworte fort, 
musikalisch begleitet vom Flötenorchester 
mit einem Auszug aus dem Jubiläums-
Konzertprogramm. 

Höhepunkt des Kommersabends war ein 
ausgiebiger, mit alten Fotos untermal-
ter  Rückblick auf 50 Jahre Spielmannszug 
von Harald Plinke, dem einzigen aktiven 
Zeitzeugen von Anbeginn an, der sei-
nen Vortrag immer wieder mit spontanen 
Anekdoten spickte.  
Selbiger wurde im Anschluss seines Vortrages 
für 50-jährige aktive Vereinstätigkeit mit 
der goldenen Verdienstnadel durch den 
Vorsitzenden des Kreisschützenverbandes 
Werner Bösche ausgezeichnet.

Flötenorchester Flötenorchester



Vereins-Kurier Ahlten

62 63

Mit Spannung wurde der Auftritt des Flötenorchesters „Gut 
Klang Erftstadt“ erwartet, dem amtierenden deutschen Meister 
der Flötenorchester oder wie unser Moderator Tobias meinte 
das „Bayern München“ der Flötenorchester, da der Titel, der 
im Dreijahresrhythmus vergeben wird, bereits zum dritten Mal 
nach Erftstadt geholt wurde. Das Orchester präsentierte tolle 
Musik höchster Schwierigkeitsstufe unter der Leitung von Tobias 
Lempfer.

Abschließender Höhepunkt des Nachmittags sollte ein 
Zusammenspiel der Erftstädter mit den Ahltener werden, also 
der Meister mit dem Vizemeister. Vorgesehen für diese Premiere 
war das Musikstück „Nightflight“. Mit diesem Musikstück hat-
ten die Ahltener bei der Deutschen Meisterschaft im vergangen 
Jahr den Erftstädtern „das Fürchten gelehrt“. Wie Gut-Klang-
Chef René Begic ausführte, war man nach dem Auftritt des 
Ahltener Flötenorchester „geflasht“ und hatte die Ahltener 
schon als neuen deutschen Meister gesehen. Ganz so ist es 
dann doch nicht gekommen. Die Erftstädter konnten ihren Titel 
erfolgreich mit knappem Vorsprung verteidigen.

Bevor es nun aber losging, überreichten die Erftstädter ihr 
Gastgeschenk. Ein Spaten mit einem daran befestigten Tablett 
und Kölschgläsern. Auch die dazu passenden Getränke, zwei 
kleine Fässchen „Kölsch“ – „….das einzige Bier, dessen 
Sprache man spricht….“ wie René betonte,  wurden mitgelie-
fert. 

Doch dann war es endlich soweit - der mit Spannung erwarte-
te Auftritt der 85 Musiker beider Orchester mit „Nightflight“. 

Eine gemeinsame Probe hatte im Vorfeld 
nicht stattgefunden. Entsprechend auf-
geregt waren die Musiker. Aber auch 
dem Dirigenten Tobias Lempfer war die 
Anspannung anzumerken. Tobias Lempfer, 
der im vergangenen Jahr das Dirigat der 
Erftstädter übernommen hatte, ist auch bei 
den Ahltenern kein Unbekannter und unter-
stützt hier bereits seit einigen Jahren als 
Dozent und professioneller Ratgeber.
Nach dem die ersten Takte gespielt wurden 
war allen klar – das wird klappen. 

Dazu der Bericht im „Lehrter Anzeiger“:
„Der gemeinsame Auftritt lief wie ge- 
schmiert. Die 40 Aktiven aus Ahlten und die 
45 Gäste aus Erftstadt harmonierten perfekt 
und lieferten einen beindruckenden, satten 

Sound ab. Die Zuhörer klatschten frenetisch 
Beifall“.

Der Marktspiegel berichtete über „Wunder-
voll orchestrale Flötentöne der Deutschen 
Meister“.
Am Abend ab 20.00 Uhr stieg dann die 
große Disco Party mit der Gruppe „Showline 
- Die Partyband“. Die Musiker stellten unter 
Beweis, dass sie nicht nur gut zusammen 
spielen sondern auch zusammen feiern kön-
nen. Vor allem die Gäste aus dem Rheinland  

erhielten einen Einführungskurs „Luttje 
Lage“ (in der zwei Glas Variante). Aber auch 
die Kölsch Fässchen erlebten den anderen 
Tag nicht.
Am folgenden Sonntag galt es dann 
Abschied zu nehmen. Nach gemeinsamen 
Frühstück und einem Erinnerungsfoto wur-
den die Erftstädter und Veerßener mit guten 
Wünschen auf den Heimweg geschickt.
Inzwischen hat der Alltag das Ahltener 
Flötenorchester wieder und der normale 
Spielbetrieb nimmt seinen Lauf. Diverse 
Schützenfeste und Auftritte stehen an, die 
das Orchester musikalisch begleitet. 
Nähere Informationen zu weiteren Terminen 
können der Homepage des Flötenorchester 

über www.fo-ahlten.de, die auf die Homepageseite der SG 
Ahlten verweist, entnommen werden. Und nun Werbung in 
eigener Sache: Das Flötenorchester „Rhythm & Flutes“ bietet 
allen denjenigen, die an aktiver Musik Interesse haben, die 
Möglichkeit in einem modernen Orchester als Anfänger oder 
auch als bereits erfahrener Hobbymusiker einzusteigen. Musiker, 
die bereits eine Böhmflöte spielen, die aber aufgrund begrenz-
ter Einsatzmöglichkeiten der Flöte in anderen Orchestern keine 
Möglichkeit des Zusammenspiels in einer größeren Formation 
haben, sollten die Gelegenheit der Kontaktaufnahme nutzen. 
Aber auch im Perkussion-Bereich mit einer Vielzahl verschie-
denartiger Instrumente können unterschiedliche musikalische 

Neigungen ausgelebt 
werden. Wer Interesse 
hat wende sich bitte 
an die s.u. angegebe-
nen Kontaktdaten oder 
besucht uns an einem 
der  Übungsabende 
im Schützenheim der 
Schützengesel lschaft 
Ahlten.

Probezeiten: 
donnerstags 17:30 Uhr - 18:30 Uhr  
  Ausbildungsgruppe   
  19:15 Uhr - 21:30 Uhr  
  Gesamtprobe

Rhythm & Flutes, Flötenorchester SG Ahlten, 
Freundeskreis Flötenorchester Ahlten e.V.
Spartenleitung Franz-Josef Kirse
Tel.: 0 51 32/9 34 51, Mail: f-j.kirse@web.de

Flötenorchester Flötenorchester
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Zum Großen Freien 3 • 31275 Lehrte – Ahlten 
Telefon +49 (0)5132 – 86 78-0 
info@landhotel-behre.de • www.landhotel-behre.de

Landhotel mit Charme 
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* Vorverkauf Essenmarken: Volksbank Ahlten & SG Ahlten    Eintritt Sonnabend: 8,- €/P    Montag ermäßigte Preise auf allen Fahrgeschäften 
Veranstalter: Schützengesellschaft Ahlten von 1734 e. V.      Festplatz, 31275 Lehrte-Ahlten, Im Kleifeld 

SONNTAG 27. AUGUST 2017                                    
14.00 h Großer Festumzug            
15.15 h Konzert der Musikzüge    
16.30 h Ahlten macht Musik 
17.30 h „Crazy Horns“ - Blechmusik 
18.30 h Party mit den DJ Cabaneros   

MONTAG 28. AUGUST 2017 
12.00 h Festessen * 
15.30 h Zaubereien für Zwerge 
18.00 h Schützenfest-Vesper * 
19.00 h Siegerehrung F&V 
19.30 h Party mit der „Zahnfee“ 

SONNABEND 26. AUGUST 2017                                      
04.00 h Ahlten wird geweckt    
19.00 h Festgottesdienst 
20.00 h öffentliche Proklamation             
20.30 h Tanz mit 4-joy-music         
23.00 h Anna-Maria Zimmermann              

Raiffeisenstraße 4 | 31275 Lehrte | Gewerbegebiet 2 | Telefon 05132 6412 | Fax 05132 6271
info@malermeistermeyer.de | www.malermeistermeyer.de

• Fassadenanstriche
• WDVS-Vollwärmeschutz
• Tapezierarbeiten

 

• Spachtel- und Lasurtechniken
• Fußbodenverlegung
• Sonnenschutz

Malereibetrieb GmbH
Meyer
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Ahltener Musikanten  Ahltener Musikanten

Geschäftsadresse:  Ahltener Musikanten e.V.
 Blasmusik mit Tradiiton seit 1986
 Damaschkestr. 8, 31275 Lehrte – Ahlten
 www.ahltener-musikanten.de                            

Vorstand  E-Mail-Adressen

Vorsitzender: Dirk Lauenstein   
 Telefon: 0 51 32 – 64 65 vorsitzender@ahltener-musikanten.de

stellvertr.  Vorsitzender: Martin Grove   
 Telefon: 0 51 32 – 86 52 92 st.vorsitzender@ahltener-musikanten.de

Jugendleiterin: Monique Kölling    
 Telefon: 0 51 30 - 59 94 898 jugendleiterin@ahltener-musikanten.de

Kassiererin: Inga Lauenstein   
 Telefon: 0 51 32 - 64 65 kassiererin@ahltener-musikanten.de

Pressesprecher: Yorck Juncker   
 Telefon: 0 51 32 - 88 68 22 pressesprecher@ahltener-musikanten.de 
 
Veranstaltungswart: Olaf Fanselow veranstaltungswart@ahltener-musikanten.de
 Telefon: 0 51 32 - 86 54 12 
   

A m 11.02.2017 hielten die Ahltener 
Mus ikanten  ih re  d ies jäh r ige 

Mitgliederversammlung ab, zu der der 
amtierende Vorsitzende Dirk Lauenstein 
alle aktiven und passiven Vereinsmitglieder 
in die Aula der Grundschule in Ahlten 
eingeladen hatte. Musikalisch umrahmt 
war die Versammlung durch die neu ins 
Leben gerufenen Bigband der Ahltener 
Musikanten unter der Leitung von Frank 
Achatzy. Im Mittelpunkt der diesjährigen 
Versammlung, die der Vorsitzende um 19:05 
Uhr eröffnete, der Punkt 6 der Tagesordnung 
„Ehrungen“. Hier freute sich der Vorsitzende 
Dirk Lauenstein darauf eine sehr selte-
ne Ehrung vorzunehmen, zu der auch der 
1. Vizepräsident des niedersächsischen 
Musikverbandes Claus Ströh extra ange-
reist ist. Für siebzig Jahre aktives Musizieren 
und für siebzig Jahre Mitgliedschaft bei den 

Ahltener Musikanten wurde Wilhelm Hartmann mit der höch-
sten Auszeichnung des BDMV (Bundesvereinigung deutscher 
Musikverbände), der Ehrennadel in Gold, Diamant, Kranz, 
mit Jahreszahl und Ehrenbrief, geehrt. Bei der Verleihung die-
ser Auszeichnung unterstrich Claus Ströh in seiner Rede den 
Stellenwert dieser Auszeichnung und führte ferner an, dass 
man nur selten die Möglichkeit erhalte diese Ehrung über-
haupt zu verleihen weshalb er sich auch im Namen des gesam-
ten Präsidiums des niedersächsischen Musikverbandes freute 
die Ehrung vornehmen zu können. Neben dieser Ehrennadel 
erhielt Wilhelm Hartmann vom Verein die goldene Ahltener 
Musikanten Nadel für die siebzigjährige Treue zum Verein, sowie 
vom Ahltener Ortsrat, vertreten durch die Ortsbürgermeisterin 
Heike Köhler, einen Ehrenteller. Der geehrte, der sichtlich von 
den Ehrbekundungen angetan war, bedankte sich anschließend 
bei der anwesenden Versammlung und ließ in seiner kurzen 
Dankesrede noch einmal die letzten 70 Jahre Revue passieren. 
Nachdem die letzten Punkte der Tagesordnung abgearbeitet 
waren, schloss die Mitgliederversammlung gegen 22:00 Uhr. 

Mitgliederversammlung der Ahltener Musikanten 

Hohlfeldt
Markus Hohlfeldt e. K.

Mobil: 0173 / 9639933
E-Mail: edeka.hohlfeldt@freenet.de

EDEKA Ahlten • Mergelfeld 1
Tel.: 05132 / 856841 • Fax: 05132 / 856840

EDEKA Lehrte • Westring 5
Tel.: 05132 / 836890 • Fax: 05132 / 836891

Tischlerei
Meier-Grünhagen & Wilke

Meisterbetrieb

Backhausstr. 26 · 31275 Lehrte-Ahlten
Tel. 05132-945780 · Fax 05132-945781

www.tischlerei-mgw.de
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Martin Hartmann macht seinen Ehrenlokführerschein  
von Frank Heinrich  

A hlten/Schierwaldenrath. Im Jahr 2015 feierte Martin 
Hartmann, sein 25jähriges Dirigentenjubiläum bei 

den Ahltener Musikanten. Als Geschenk überlegten sich die 
Musikerinnen und Musiker etwas ganz Besonderes und man 
überreichte ihm anlässlich des damaligen Jahreskonzertes 
einen Gutschein für einen Lehrgang zum Ehrenlokführer der 
Selfkantbahn. Da der Berufsmusiker viel mit der Bahn fährt und 
sich sehr für alles was mit der Eisenbahn zu tun hat interessiert, 
war es genau das richtige Geschenk. 

Am Wochenende nach Ostern war es nun endlich soweit. 
Zusammen mit den beiden ehemaligen Vorsitzenden der 
Ahltener Musikanten, Volker Ahrens (selber bei der Deutschen 
Bahn beschäftigt) und Frank Heinrich, fuhr man in Richtung 
Aachen. Fast am westlichsten Punkt Deutschlands gelegen, im 
Länderdreieck zu den Niederlanden und Belgien liegt die schö-
ne Region Selfkant. 

Gleich am Freitagabend ging es bei einem gemeinsamen 
Abendessen, einer Vorstellung des Geschäftsführers des 
Vereins der Selfkantbahn und der 8 Teilnehmer in der verein-
seigenen Bahnhofsgaststätte in Schierwaldenrath los. Dabei 
wurden den Teilnehmern blaue Lokführermützen überreicht. 
Samstag wurde es dann ernst für Martin Hartmann, denn um 
9 Uhr begann der Vorbereitungsdienst an der Dampflok, der 
von ausführlichen Erläuterungen zur Technik begleitet wurde. 
Parallel dazu wurde die Dampflok angeheizt. Auch über die 
notwendige Wartung und Pflege und insbesondere über die 
Bremstechnik der Dampflokomotive erfuhren die Teilnehmer 
Wissenswertes. Am Sonntagmorgen um 9 Uhr trafen sich alle 
Teilnehmer und Gästen wieder im Bahnhof Schierwaldenrath, 
um mit den Mitarbeitern der Selfkantbahn ein gemütliches 
Frühstück einzunehmen. Schließlich durfte nun jeder einmal sel-
ber unter Aufsicht die Dampflok fahren. Um 16 Uhr fuhr Martin 
Hartmann als Lokführer die Strecke von Schierwaldenrath nach 
Gillrath und zeigte somit sein gelerntes Können. Zum Abschluss 
erhielt Martin Hartmann eine Urkunde und darf sich ab sofort 
„Ehrenlokführer der Selfkantbahn“ nennen!

Gefahren wurde mit einer Dampflok 101 „Scharzach“, 
gebaut von der damaligen Lokomotivfabrik Krauss-Maffei in 
München-Allach aus dem Jahr 1949. Auf einer 5,5 km lan-
gen Strecke zwischen Schierwaldenrath/Gangelt und Gillrath/

Geilenkirchen, fährt die Selfkantbahn als 
heutige Museumseisenbahn. 70 Jahre lang 
diente die einst 38 km lange Geilenkirchener 
Kreisbahnen der Erschließung des vor-
wiegend ländlich geprägten Raumes in 
Deutschlands westlichster Region, dem 
Selfkant, und seinen Nachbargebieten. Das 
Ende dieser meterspurigen Kleinbahn schien 
im Jahre 1971, als die Straßenkonkurrenz 
übermächtig wurde, unweigerlich gekom-
men, hätten nicht zwei Jahre zuvor begei-
sterte Eisenbahnfreunde den Verein 
„Interessengemeinschaft Historischer 
Schienenverkehr e. V.“ (IHS) ins Leben geru-
fen und begonnen, historisch wertvolle 
Schienenfahrzeuge überall in Deutschland - 
oft in letzter Minute - vor der Verschrottung 
zu bewahren und auf den Gleisen dieser 
Bahn zu sammeln, die nun ein zweites Leben 
begann. 
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Ahltener Musikanten begeistern aufs Neue! von Yorck Juncker

den Stücken „Fürstenfeld“ und „Im Wagen 
vor mir“ jeweils vorbereitet und vorgetra-
gen von Musikerinnen und Musikern des 
Vereins. Am Ende des knapp zwei Stündigen 
Konzertes lockte der begeisterte Beifall der 
anwesenden Gäste den Musikanten noch 
zwei Zugaben heraus. Während des gesam-
ten Konzertes konnten sich die anwesenden 
Gäste auch kulinarisch verwöhnen lassen 
bzw. ihren Durst stillen. Hier gilt ein großer 
Dank dem stets freundlichen und hilfsberei-
ten Team um Ruth Böhme, die während des 
gesamten Abends die Stationen für Essen 
und Getränke besetzt hielten, so dass es 
den Konzertgästen an nichts mangelte. Nach 
dem Ende des offiziellen Teils klang dann der 
Abend langsam aus, während die Musiker 
mit den Gästen zusammen den erfolgreichen 
Abend feierten.

A m Samstag, dem 23. März 2017 um 19:00 Uhr, fand das 
diesjährige Konzert der Ahltener Musikanten unter dem 

Motto „Von Nord nach Süd“ in der Aula der Grundschule in 
Ahlten statt. Unter der Leitung von Martin Hartmann konnten 
die Musikerinnen und Musiker an diesem Abend erneut unter 
Beweis stellen, dass die Ahltener Musikanten ein Orchester 
der Extra Klasse sind. Mit Stücken wie „Kameraden auf See“, 
„Picadilly-Street“ oder „Gruß aus Torfmoorholm“, welches 
Martin Hartmann extra für dieses Konzert Arrangiert hatte, 
nahmen die Musikanten Ihr Publikum mit auf eine musikalische 
Reise vom hohen Norden bis in den tiefen Süden unseres Landes 
einschließlich unserer europäischen Nachbarn. Die bis auf den 
letzten Platz gefüllte Aula wurde hierzu themengerecht von 
den Musikanten ausgeschmückte und bot so, neben der tollen 
Musik, auch die entsprechende Atmosphäre, die diesen Abend 
wieder so besonders machte. Wer anfangs gedacht hatte, die 
Ahltener Musikanten können „nur Musik“, der konnte live mit-
erleben, dass die Musikanten auch noch mehr in Petto haben. 
So gab es während des Konzertes nicht nur eine Tanzeinlage 
zum Stück „Rock me“ sondern auch zwei Gesangseinlagen zu 

D u hast Lust darauf Musik zu machen 
und suchst Leute die dies mit Dir 

teilen? Dann komm zu uns! Die Ahltener 
Musikanten freuen sich auf jeden der mit 
uns zusammen Musik machen möchte. 
Hierbei spielt das Alter gar keine Rolle und 
auch nicht die Vorkenntnisse! Noch nie ein 
Instrument gespielt? Kein Problem! Wir hel-
fen nicht nur dabei das richtige Instrument 
zu finden, sondern haben auch Ausbilder 
die an dem jeweiligen Instrument Unterricht 
erteilen. Du hast früher schon einmal ein 
Instrument gespielt, dies aber jetzt schon 
lange nicht mehr praktiziert? Auch das ist 
kein Problem. Mit unseren Ausbildern bist 
Du schnell wieder im Tritt und kannst dann 
mit uns zusammen Musik machen. Wir freu-
en uns wirklich auf jeden und weisen auch 
keinen ab. Bei uns ist jeder willkommen.

t Foto Seite 62 –  von links nach rechts:
1. Martin Grove, stellvertr. Vorsitzende der 
Ahltener Musikanten
2. Claus Ströh, 1. Vizepräsident des nieder-
sächsischen Musikverbandes
3. Heike Köhler, Ortsbürgermeisterin
4. + 5. Wilhelm Hartmann nebst Gattin
6. Dirk Lauenstein, Vorsitzender der Ahltener 
Musikanten

Damit Ihr uns besser kennen lernen könnt und auch einmal 
einen persönlichen Eindruck darüber bekommen könnt, was 
wir als Ahltener Musikanten anzubieten haben, findet am 
Donnerstag, den 15.06.2017 ab 18:30 Uhr, in der Grundschule 
in Ahlten eine Schnupperproben statt, zu denen jeder willkom-
men ist.

Bei Fragen wendet Euch einfach an Monique Kölling unter der 
E-Mail: jugendleiterin@ahltener-musikanten.de

„Kommt zu uns ins JO!“ – Ahltener Musikanten suchen 
Nachwuchs für das Jugendorchester! von Yorck Juncker
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Schülerkonzert der Ahltener Musikanten war ein voller 
Erfolg von Yorck Juncker  

D ass die Ahltener Musikanten seit 1986 nicht nur für 
Blasmusik mit Tradition stehen, davon konnten sich in 

diesem Mai wieder einmal die Eltern, Verwandten, Ausbilder 
und andere Gäste überzeugen lassen, die der Einladung der 
Jugendleiterin Monique Kölling zum diesjährigen Schülerkonzert 
gefolgt sind. Wie bereits im letztem Jahr, so organisierte die 
Jugendleiterin ein Konzert von und für die Schülerinnen und 
Schüler, die sich zurzeit in der Musikausbildung befinden. Die 
Kinder und Jugendlichen konnten so zeigen, was sie von Ihren 
Lehrern gelernt haben und den Auftritt vor großem Publikum 
üben. Der Probenraum in der Grundschule in Ahlten war gut 
Besucht und so durften sich die Gäste auf die musikalischen 
Darbietungen freuen. In dem gut einstündigen Programm 
präsentierten die Schüler auf den Instrumenten: Saxophon, 
Klarinette, Blockflöte, Flöte, Tenor- und Waldhorn neben 
modernen Popsongs, wie beispielsweise „I have a dream“ 
von ABBA auch Traditionelles wie zum Beispiel „Im schönsten 
Wiesengrunde“ von Wilhelm Ganzorn. Die Musiker, alle im Alter 
zwischen 4 und 18 Jahren, bereiteten sich in wochenlanger 
Arbeit mit Ihren Instrumentenlehrern auf dieses Konzert vor 
und konnten mit den Früchten dieser Arbeit begeistern. Hierbei 
gilt besonders hervorzuheben, dass manch ein Schüler erst seit 
drei Monaten an seinem Instrument ausgebildet worden ist. 
Die Jugendleiterin Monique Kölling schloss die Veranstaltung 

gegen 17:45 Uhr und bedankte sich bei 
allen Musikerinnen und Musikern sowie 
allen Gästen die an diesem Schülerkonzert 
teilgenommen haben.

Die Planung für das Schülerkonzert 2018 
ist bereits im vollem Gange und die 
Jugendleiterin der Ahltener Musikanten 
würde sich darüber freuen im kommenden 
Jahr noch mehr Musikerinnen und Musiker 
begrüßen zu können. Wer Interesse an Musik 
und Musizieren hat, kann sich gerne bei den 
Ahltener Musikanten ausbilden lassen. Bei 
Fragen hierzu kann man sich ganz problem-
los per E-Mail unter jugendleiterin@ahl-
tener-musikanten.de an die Jugendleiterin 
Monique Kölling wenden oder ganz einfach 
am 15.06.2017 um 18:30 Uhr zu einer 
Schnupperprobe in den Probenraum in der 
Grundschule in Ahlten kommen. Wer es am 
15.06.2017 nicht schaffen kann, der ist 
ganz herzlich dazu eingeladen der zweiten 
Schnupperprobe am 09.08.2017 ebenfalls 
um 18:30 Uhr beizuwohnen.
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Ahltener Laienspielgruppe e.V. Ahltener Laienspielgruppe e.V.

„Die Unverzagten“ von Tobias Bartels

Vorsitzende Bernd Lönink vorstand@die-unverzagten.de

Künstlerische Leitung Klaus-Dieter Garms regie@die-unverzagten.de

Leitung Bühnenbau Horst Groß buehnenbau@die-unverzagten.de

Jugendleitung Jana Wellmeyer jugend@die-unverzagten.de

D as Laienspiel hat in Ahlten eine lange Tradition, die bis 
1933 zurückreicht. Den Namen „Die Unverzagten“ 

trägt der Verein seit 1947. Im Mai 2005 sind wir als e.V. beim 
Vereinsregister in Hildesheim eingetragen worden und heißen 
nun Ahltener Laienspielgruppe „Die Unverzagten“ 
e.V.
Heute bringen wir jährlich drei Inszenierungen auf die Bühne. 
Einen Einakter, den wir im Frühjahr in Alteneinrichtungen im 
Raum Lehrte/Burgdorf spielen und im Mai/Juni in der Ahltener 
Grundschule. Einen Dreiakter im Oktober / November in 
Ahlten, Lehrte, Hannover-Misburg und Sehnde und seit 2003 
auch wieder ein Märchen im Dezember in Ahlten.

Wir sind ein sehr aktiver Verein, der sich – neben 
den Theateraufführungen – vielfältig in die Ahltener 
Ortsgemeinschaft einbringt und sich an Veranstaltungen für 
die Ortsgemeinschaft beteiligt. Dem Wahlspruch unseres 
Wiedergründers und langjährigen Vorsitzenden Karl Gläsener 
fühlen wir uns noch heute verpflichtet:

Das sind die Glücklichen im Lande,
die ihr eigenes Leid vergessen,
die unter Tränen lachen
und anderen Freude machen.

Unsere niedrigen Jahresmitgliedsbeiträge

sprechen für sich:

Mitglieder bis 18 J.:  beitragsfrei

Schüler, Azubis, Studenten:  12,00 EUR €

Mitglieder:  30,00 EUR€

Ehepaare/Paare:  42,00 EUR

Fördernde Mitglieder:  20,00 EUR €

Sie haben Lust auf was Neues?

Wir haben Ihr Interesse geweckt und Sie 
wollen gern bei uns mitmachen? Dann neh-
men Sie Kontakt zu uns auf. Sie können beim 
Bühnenbau oder bei der Requisite einsteigen, 
bei der Ton- und Lichttechnik helfen oder an 
der Bühne die Helfer unterstützen. Vielleicht 
möchten Sie gern als Schauspieler auf der 
Bühne stehen, als Regieassistenz Einblick in 
die Regiearbeit bekommen und später dann 
selbst Regie führen? Sie möchten soufflie-
ren, unsere Schauspieler schminken, oder die 
Laienspieler beim Pausenverkauf oder an der 
Tageskasse unterstützen? 

Sprechen Sie uns an und besuchen Sie unse-
re Internetseite!

www.die-unverzagten.de

B ereits seit dem Ende der letzten 
Dreiaktersaison, ist die Regisseurin der 

diesjährigen Saison, Christel Garms, damit 
beschäftigt, unzählige neue Stücke zu lesen 
und eine geeignete Auswahl zu treffen. In 
diesem Jahr fiel die Wahl auf den Schwank 
„Ein Ekel wird kuriert“ von Walter G. Pfaus.
An der Entscheidungsfindung, welches Stück 
gespielt werden soll, ist traditionell eine aus-
gewählte Gruppe von Schauspielern betei-
ligt. 

Das diesjährige Stück handelt von dem 
Ekel Hans. Hans lässt an Bösartigkeiten 
und Beschimpfungen nichts aus. Berechtigt 
oder unberechtigt, ob es Freunde oder 
Feinde trifft, ist ihm egal. Vor allem lei-
det natürlich seine Ehefrau Elli unter die-
sen Gemeinheiten. Als seine Tochter Nina 
schwanger wird und Hans ihren Freund 
hinauswirft, reicht es Mutter und Tochter. 
Sie beschließen, sich endlich selbst zu hel-
fen. Die Nachbarn Emil und Elvira, sowie Ellis 
jüngere Schwester Gertrud und Hans Freund 
Gerd aus Jugendtagen werden in den Plan 
eingeweiht. 

Alle zusammen inszenieren nun eine 
Geburtstagsparty für Gertrud im Esszimmer, 
weil sie genau wissen, dass Hans sich mit 
allen ihm zur Verfügung stehenden Mitteln 

Die Unverzagten präsentieren: Ein Ekel wird kuriert

dagegen wehren wird. Er gibt zuerst vor, einen Herzinfarkt zu 
haben, dann mischt er eine völlig ungenießbare Bowle zusam-
men, um die Gäste zu vergraulen. 
Aber den Anderen gelingt es, Hans mit seinen eigenen Waffen 
zu schlagen.

Bereits im Mai haben die Schauspieler mit der ersten Leseprobe 
des Dreiakters begonnen. Ab Anfang August finden die Proben 
zweimal wöchentlich auf der Bühne statt. Aber auch schon in 
der Zeit vor den Proben müssen viele Vorbereitungen getrof-
fen werden. Das Bühnenbild muss in Rücksprache mit der 
Regisseurin gestaltet werden. Die Kulissen müssen vorbereitet 
werden. 

Es muss einen geeignete Auswahl an Requisiten ausgesucht 
werden, und auch die Kostüme werden passend zur Verfügung 
gestellt. Zum Teil werden sie eigens für die Aufführungen 
geschneidert. All dies erfordert eine enge Zusammenarbeit der 
einzelnen Gewerke.

Neben den Schauspielern sind die Unverzagten auch immer auf 
der Suche nach Helfern für die Bereiche Bühnenbau, Technik, 
Maske, Requisite oder in der Jugendabteilung.
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, so wenden sie sich 
gerne an die jeweiligen Ansprechpartner.

Die Termine des diesjährigen Dreiakters sind:

Freitag 20.10.17 19.30 Uhr
Ahlten  
(öffentl. Generalprobe)

Samstag 21.10.17 19.30 Uhr Ahlten Premiere

Freitag 27.10.17 19.30 Uhr Ahlten

Samstag 28.10.17 15.00 Uhr
Ahlten  
mit Kaffee + Kuchen

Samstag 28.10.17 19.30 Uhr Ahlten

Samstag 04.11.17 19.30 Uhr Misburg

Samstag 11.11.17 19.30 Uhr Sehnde

Samstag 18.11.17 15.00 Uhr Lehrte

Samstag 18.11.17 19.30 Uhr Lehrte
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Lebendiges Ahlten e.V.

Vorsitzende Ursula Prüße

2. Vorsitzender Günter Friedrich

Schatzmeister Siegmar Grünewald

Schriftführer Jochen von Nathusius

stv. Schriftführerin Heike Koehler

Beisitzer/-innen
Timo Bönig, Hans-Dieterich Gehrcke, Barbara Hörstmann
Volker Kleinert, Hans-Alfred Riggers
Uwe Winkler, Sandra Wolbers

www.lebendiges-ahlten.de Mail: vorstand@lebendiges-ahlten.de

Vorstand des Vereins Lebendiges Ahlten e.V.

Lebendiges Ahlten e.V.

Wir gratulieren!   

In den Monaten Mai bis August konnten oder können unsere nachstehend genannten Mitglieder einen 
besonderen Geburtstag feiern. Herzlichen Glückwunsch!

Karin Koszczesza, Barbara Hörstmann, Uwe Schäfer, Almuth Diedrich-Willing, Erika Hönicke, 
Miles-Kenneth Koehler, Wilhelm Kost, Bernd Kook.

Vereins-Kurier Ahlten

Termine 2. Halbjahr   von Günter Friedrich

Mittwoch 12.07. 19.00 Uhr Zum weißen Ross Ahlten snackt platt

Mittwoch 19.07. 10.00 – 
13.00 Uhr

Pfarrstr. Kreativ im Künstlertreff
(im Rahmen der Feriencard-Aktion der 
Stadt Lehrte; anmeldepflichtig)

Sonntag 20.08. 12.00 –
18.00 Uhr

Wöhlerstraße Eröffnung unserer Heimatstube  
„Reihestelle 6“, verbunden mit der
Ausstellung „Ahlten im Wandel der 
Zeit“

Sonntag 08.10. 17.00 Uhr Breite Riede Lesen an besonderen Orten
(Frau Last liest in den Räumen der 
Katholischen  Kirche)

Samstag 11.11. 10.00 Uhr Planetenstraße Pflanztag auf der Streuobstwiese

Freitag 24.11. 19.00 Uhr An alten Dorfteich Landhotel Behre 
Herbststammtisch
Gast: Jens Mastnack, Stadtarchivar

Freitag 01.12. 17.00 Uhr Am alten Dorfteich Eröffnung Lebendiger Adventskalender

Beachten Sie bitte auch die Aktualisierungen auf unserer homepage:
www.lebendiges-ahlten.de 

Seit 1982
kompetente und zuverlässige Immobilienverwaltung

Fon 0511 - 52 92 52
Fax 0511 - 52 92 53

Wir verwalten:

Eigentümergemeinschaften nach WEG
Mehrfamilienhäuser
Gewerbeobjekte Mitglied im

Immobilienverband Deutschland e.V.

Fordern Sie ein Angebot für Ihre Liegenschaft an.
Jutta Beelow Immobilien-Service Beelow  Zur Mühle 13 A
30559 Hannover – Anderten  http://www.hausverwaltung-beelow.de
Privat: Nordlicht 9 31275 Lehrte - Ahlten
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E rzähl doch mal”, ein interessanter Nachmittag im 
Martinshaus. Fast jeder konnte etwas von diesem Tag 

berichten.

Um 6 Uhr war Heiner Henze mit seinem eigenem Schlachte-
geschirr zur Stelle. Nachdem das Schwein erlegt war, wurde das 
Blut aufgefangen und gerührt, die Borsten wurden abgeschabt. 
Ein stabiler Haken am Haus war vorhanden und das Schwein 
wurde aufgehängt. 
„Und wenn das Schwein am Haken hängt, wird erst mal einer 
eingeschenkt.“

Das wiederholte sich mehrmals an diesem Tag. Das Schwein 
wurde aufgeschlitzt und die Gedärme entnommen, sie wurden 

Das Schlachtefest von Erika Arndt

für die Wurstherstellung gebraucht. Das 
Fleisch wurde in heißem Wasser im Kessel 
gekocht. In der Nachbarschaft wurde Brühe 
verteilt. Die Rotwurst wurde in den Dickdarm 
gefüllt, die Beutelwurst in einen dafür 
genähten Beutel, meist einen Leinenbeutel. 
Knapp- und Leberwurst wurden in die gut 
gereinigten Därme gefüllt. Zum Verteilen an 
die Nachbarn wurden extra kleine Würste 
hergestellt.

Passend zu diesem Erzähltag brachte Ursel 
Prüße leckere Schmalz- und Leberwurstbrote 
mit. Leider waren keine jungen Zuhörer da.

U nsere Streuobstwiese hat Zuwachs 
bekommen.

Am 30. März wurde von der Konfir-
mandengruppe 2017 der ev. Martins-
kirchengemeinde ein weiterer Baum 
gepflanzt. Unter Anleitung von Jochen 
von Nathusius und Pastor Henning Runne, 
der nicht nur seinen Segen erteilte, son-
dern auch zur Schaufel griff, wurde ein 
Apfelbaum der Sorte Cox Orange Renette 
gesetzt. Nach anfänglichem Zögern haben 
dann alle Konfirmanden mit angepackt. 
Lebendiges Ahlten überreichte anschlie-
ßend eine Urkunde über diese Aktion. Alle 
hatten das Gefühl, etwas Sinnvolles für die 
Gemeinschaft getan zu haben. Hoffen wir, 
dass der Baum gut gedeiht und in einigen 
Jahren viele Früchte trägt.

Leider hat aber auch der Winter auf unserer 
Wiese seine Spuren hinterlassen.
Es gibt einige Frostschäden, vor allem 
an den Apfelbäumen, zu beklagen. Nach 
Meinung von Fachleuten sind die Schäden 
auf den ungewöhnlich starken, späten 
Frost um den 20 April zurück zu führen. 
Die total geschädigten Bäume sollen bei 
der großen Pflanzaktion am 11. November 
ersetzt werden. Dann wollen wir auch mit 
der Anpflanzung einer Hecke beginnen, die 
später die Bäume vor dem kalten Ostwind 
schützen soll.

Die Bäume brauchen natürlich auch zwi-
schendurch Pflege. So wurden im April und 
Mai insgesamt dreimal alle Bäume gewäs-
sert und die Wiese wurde gemäht. Dank 
an Hans-Heinrich Prüße und Volker Voß für 
ihren Einsatz!

Auf der Streuobstwiese geht‘s voran! von Jochen von Nathusius
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D er Kranz war von den Frauen in liebevoller Handarbeit 
gebunden und geschmückt worden; die starken Männer 

des Vereins hatten ihn in luftige Höhe gehoben. So überstrahlte 
der Maibaum nun den Festplatz Am alten Dorfteich. Und das 
neue Banner mit den logos der teilnehmenden Gruppen war 
angebracht. 

Das 8. Ahltener Maifest konnte beginnen. Das Motto „Ahlten 
im Wandel der Zeit“ wurde von den Gruppen ideenreich umge-
setzt. Schon im einleitenden Gottesdienst nahmen Vertreter der 
christlichen Kirchen, der Jesiden und der Muslime das Thema 
auf und mahnten, gerade in dieser von Konflikten geprägten 
Zeit nicht die Verschiedenheit, sondern das Gemeinsame zu 
suchen. 
Die Parteien hatten nicht nur Portraits aller Bürgermeister und 
Ortsvorsteher seit Mitte des vorletzten Jahrhunderts zusam-
mengestellt, sondern auch Begebenheiten aus dem politischen 
Leben der jüngeren Vergangenheit anschaulich präsentiert. 
Natürlich gab es dort nicht nur trockene Informationen, sondern 
auch feuchte Getränke, wie Maibowle, Wein und Sekt.
Etwas ganz Besonderes hatte sich die Kirchengemeinde mit dem 
„Tintenfasswerfen“ einfallen lassen. In Anspielung auf Martin 
Luthers (angeblichen) Wurf mit dem Tintenfass auf den Teufel 
an der Wand seines Arbeitszimmers auf der Wartburg konnten 
sich groß und klein an einem solchen Wurf versuchen. Natürlich 
waren die Tintenfässer vorsorglich durch getränkte Schwämme 
ersetzt worden, was aber den Spaß keinesfalls minderte. Auch 
die Zuschauer kamen auf ihre Kosten, denn die Werfer sahen in 

ihren Schutzumhängen aus Müllsäcken doch 
recht ungewohnt aus. 

Bunt ging es auch beim Stand des 
Künstlertreffs zu. Die meist kleinen Kinder 
konnten mit Gummistiefeln ein großfor-
matiges Bild in den allerschönsten Farben 
„malen“. Ein schöner Erfolg: Das fertige 
Ergebnis der „Füßlimalerei“wurde später für 
150 € versteigert. 

Natürlich fehlten auch nicht die sport-
lichen Darbietungen der vielen Sparten 
des Sportvereins mit beeindruckenden 
Leistungen. Schule und Kitas sorgten für ein 
abwechslungsreiches Mitmachangebot für 
Kinder aller Altersgruppen, von der obligato-
rischen Hüpfburg über Enten angeln bis zum 
Stockbrot backen bei der Feuerwehrjugend. 
Natürlich musste auch diesmal niemand 
hungern. Es gab die Wahl zwischen 
Gegrilltem bei den Unverzagten und 
Gebackenem an der Kaffeetafel des Roten 
Kreuzes und am kurdischen Stand. Auch der 
von der TSG betreute Getränkewagen war 
stets gut belagert.
Musikalisch war neben den Ahltener 
Musikanten der Auftritt der Big Band 
der Ahltener Musikanten ein besonderes 
Highlight. Der schwungvolle Sound der 20`er 
Jahre kam beim Publikum bestens an und 
wurde mit reichlich Beifall belohnt.

Bei der Abschlussbesprechung gab es dann 
auch nur zufriedene Gesichter. Die rege 
Beteiligung hat sich auch in einem stattli-
chen finanziellen Erlös niedergeschlagen, 
der in diesem Jahr den Jugendlichen zugu-
tekommen soll. Diese hatten auf ausgeleg-
ten „Wahlzetteln“ dafür selbst Vorschläge 
gemacht. Auf der Wunschliste standen z.B. 
ein Freibad oder eine Skateranlage; absolute 
Nummer 1 war jedoch ein Bolzplatz. 

Ahltener wandelten durch die Zeit – tolle Aktionen der 
Vereine und Gruppen beim 8. Ahltener Maifest von Günter Friedrich 

Da die Realisierung nicht allein in der 
Hand der Organisatoren liegt und nicht 
nur am Gelde hängt, konnte bis zum 
Redaktionsschluss noch nicht endgültig 
über die Verwendung des 
Überschusses entschieden 
werden. Es ist manchmal 
gar nicht so leicht, Geld 
(sinnvoll) auszugeben.



Nach dem Hauptgericht gab Ahltens 
Ortsbürgermeister in Heike Koehler 
einen interessanten Rückblick auf die 
Geschehnisse der letzten 6 Monate und 
einen Überblick über die aktuellen Themen 
im schönen und lebendigen Ahlten. 

Nette und interessante Gespräche und 
ein gutes Glas Wein ließen die Zeit bis zur 
Überraschungs-„Gästin“ wie im Fluge 
verstreichen. Dabei wurde auch die mit 
viel Liebe von Barbara Hörstmann gestal-
tete Tischdekoration bewundert, die aus 
Kräutern, Spargel und Trauben bestand. 
Ein Hinweis auf die Überraschung? 
Nach dem leckeren Dessert erzählte die 
Ahltener Apothekerin, Frau Susanne 
Rüggeberg, in charmanter Weise etwas über 
die Herkunft und die zahlreichen gesunden 
Inhaltsstoffe des Spargels.

Die Ägypter sollen ihn schon vor 5000 Jahren 
genossen haben, doch ursprünglich kommt 
er aus Asien. Der Spargel ist also eine sehr 
alte Kulturpflanze. Seine Inhaltsstoffe mit 
ihren vielfältigen gesunden Auswirkungen 
sollten uns eigentlich dazu anhalten, dieses 
köstliche Gemüse viel häufiger zu genießen. 
Da es noch keine Spargelkosmetik gibt, 
berichtete Frau Rüggeberg noch über die 
tollen Eigenschaften von roten Trauben. 
Trinken, essen und cremen, alles ist gesund. 
Im Anschluss an den sehr interessanten 

Fußball
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D er Verein Lebendiges Ahlten richtete die Veranstaltung 
„Spargel & Aktuelles“ nur für Frauen nun schon zum 10. 

Mal aus. Und wieder war es ein sehr schöner Abend mit vielen 
kleinen Überraschungen.

Die Vereinsvorsitzende Ursula Prüße, die eine herzliche 
Eröffnungsrede hielt und dabei fröhlich unterstützt wurde von 
der Reporterin des „Planetenboten“ Mandy, begrüßte die 
zahlreich erschienenen Damen des Abends. Mandy, gespielt 
von Sandra Wolbers, konnte dieses Mal auch am traditionellen 
Spargelessen teilnehmen und musste nicht sofort zurück in die 
Redaktion. 

Mit einem fröhlichen Guten-Appetit-Gedicht eröffnete Ursula 
Prüße den Abend. Mit ihr baten Heike Koehler, Barbara 
Hörstmann und Sandra Wolbers, die den Abend wunderbar 
geplant und vorbereitet hatten, zu Tisch. 

„Gesundheit mit Köpfchen – Spargel und Aktuelles für 
die Ahltener Frauen schon zum 10. Mal! von Heike Weigelt

über 
160 

Jahre

Vortrag erhielten alle Frauen ein kleines rotes 
Täschchen, in dem sich eine Handcreme und 
ein Fläschchen Traubenkernöl befanden, 
zusätzlich eine kleiner Block, vielleicht um 
zu notieren, wie die schönen Dinge gewirkt 
haben? 

Ein wunderbarer Abend, liebevoll gestaltet und geplant, mit 
netten Gesprächen, einem interessanten Vortrag und köstlichem 
Essen ging langsam zu Ende und ungefähr 80 Damen sangen 
zum Ausklang das schöne Lied vom Mond, der aufgegangen ist. 
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Eine kulinarische Dorfführung mit Familie Schlemm 
von Günter Friedrich

A lle drei Jahre treffen sich die Mitglieder der Schlemmschen 
Familienstiftung zum großen Konvent in Ahlten, dem 

Sitz der Stiftung. Bei der Tagung im Gutshaus werden wichti-
ge Beschlüsse, auch für den Erhalt des Hauses, gefasst, aber 
es kommen auch gesellige und informative Aspekte nicht zu 
kurz. Der Senior der Stiftung, Herr Reinalt Schlemm, der mit 
Frau Dorothea in Göttingen wohnt, legt großen Wert auf die 
Verbundenheit mit Ahlten. Er nimmt an vielen Veranstaltungen 
teil und ist u.a. auch Mitglied im Verein Lebendiges Ahlten. 

Von Ursel Prüße und dem Dorfführungsteam mit ersten 
Informationen und Buttons „Ahlten im Wandel der Zeit“ ver-
sehen, machte sich die Gruppe, bestehend aus 47 Personen, 
vom Platz am alten Dorfteich auf den kurzen Weg zum Weißen 
Ross. Dort hatte Gerald Engelke bereits die lokale Spezialität 
„Emma-Suppe“ vorbereitet und wusste mit Hans-Henning 
Brandes Einiges zur Geschichte der ältesten noch bestehenden 
Gastwirtschaft zu erzählen. Auf dem Weg zum Bauernhof Müller 
gab es eine kurze Einkehr in die „Reihestelle 6“. Dort gesell-
te sich Bäuerin Marie Dorothee Elisabeth Fründt mit Ehemann 
Johann-Heinrich zu der Gruppe, der sie auf dem Hof Müller 
einen Eindruck vom Leben in Ahlten vor 150 Jahren vermittelten. 
Am Barnstorfplatz gab Hans-Alfred Riggers in seiner Paraderolle 
als Ortsvorsteher Barnstorf einige Anekdoten aus dessen Leben 
preis. Ortsbürgermeisterin und Teammitglied Heike Koehler stell-
te die Pläne zur Neugestaltung des Platzes vor. 

Auf dem Prüße-Hof in der Heinrich-Lampe-Straße erwarte-
te die Gruppe ein von Frau Buhrigk-Vollendorf auf langen 
Brettern angerichteter herzhafter kleiner Imbiss im wohltuen-
den Schatten eines Walnussbaums. Dazu gab Landwirt Hans-
Heinrich Prüße Erläuterungen zur Situation der Landwirtschaft 
in Ahlten. Dabei vergaß er nicht, die enge Verbundenheit und 
gute Zusammenarbeit mit der Stiftung zu erwähnen. Grund 
genug, dem Senior Reinalt Schlemm anlässlich dessen kürzli-
chen runden Geburtstags im Namen des Ahltener Landvolks 
einen stattlichen Präsentkorb zu überreichen. Ein spontan ange-
stimmtes Geburtstagsständchen der ganzen Gesellschaft gab es 
natürlich obendrein. 

In gewohnter Begeisterung und mit viel Liebe zum Detail erklär-
te Pastor Henning Runne der Gruppe „seine“ Martinskirche, in 
der auch das obligatorische Gruppenbild aufgenommen wurde. 

Im Kirchgarten konnten dann die von den 
Kindern aus gesammelten Pflanzen herge-
stellten Bilder bewundert werden, die die 
von Sandra Wolbers betreute Kindergruppe 
stolz präsentierte.

Zu Matjes mit Bratkartoffeln und – für die 
11 Kinder -  Chicken Nuggets mit Pommes. 
in den Kleifeldstuben stellte Bernhard 
Hebbelmann die TSG Ahlten vor.

Am neuen Platz Im Wiesengrund wurde zum 
Abschluss von Günter Friedrich und Heike 
Koehler noch eine Brücke in die Gegenwart 
und Zukunft geschlagen. Seniorenheim, ein 
schmuckes Wohngebiet und die noch neue 
Martins-KiTa zeugen von einem stetigen 
Wandel der Zeit.

Lebendiges Ahlten e.V. Lebendiges Ahlten e.V.

Apothekerin Susanne Rüggeberg e.K.

Zum Großen Freien 15a

31275 Lehrte – Ahlten

Fon 72 70    Fax 9 34 83

Seit Februar unter neuer Leitung. Das verstärkte Team freut sich auf die neuen 

Herausforderungen:

- Ausweitung der Beratungsleistungen 

- Erweiterter Service für Familien:

  Verleih von Babywaagen, Milchpumpen, Inhalatoren

- Anmessen von Kompressionsstrümpfen

- Erweiterung des Sortiments und Warenlagers

- Erhöhung der Verfügbarkeit

Wir freuen uns auf Sie !

Das Team der Löwen-Apotheke Ahlten
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D  ie Gelegenheit beim Schopf ergriffen hat der 
Vereinsvorstand, als ihm Anfang des Jahres eine Immobilie 

zur Miete angeboten wurde. Eines der ältesten noch bestehen-
den Gebäude, mitten im Dorf. Außen Fachwerk und innen auf 
dem Stand der Technik. 

Nach eingehenden Beratungen und intensiven Verhandlungen 
mit der Eigentümerin sollten in der im März ohnehin anstehen-
den Jahresversammlung die Mitglieder befragt werden, ob sie 
bereit sind, ein solches Projekt mitzutragen und wegen der nicht 
unerheblichen dauerhaften Mehrbelastung durch Miete und 
Bewirtschaftungskosten eine Beitragsanhebung um 10 EUR im 
Jahr in Kauf nehmen. 

Die Anspannung löste sich schnell, als von den rund 250 
Mitgliedern fast 100 zur Versammlung erschienen. Die Sorge, 
dass sich nur wenige Mitglieder an der Abstimmung über ein 
Vorhaben solcher Tragweite beteiligen könnten, war damit 
schon einmal verflogen. Wie immer das Ergebnis ausfiele, 
es wäre jedenfalls auf einer breiten Basis zustande gekom-
men. Aber auch die Ungewissheit über die Deutlichkeit der 
Zustimmung oder Ablehnung  des Vorstandsvorschlags erwies 
sich als unbegründet. Bis auf 5 stimmten alle anwesenden 
Mitglieder für das Projekt.

Angesichts der überwältigenden Zustimmung zeigte sich unsere 
Vorsitzende Ursula Prüße hoch erfreut über das klare Ergebnis. 
Sie sah darin ein großes Vertrauensvotum der Mitglieder, 
zugleich aber auch den Auftrag an den Vorstand, dem neuen 
Haus Leben und Inhalt zu geben und dafür die notwendigen 
Voraussetzungen zu schaffen.

U.a. sollen im Obergeschoss die Archive der Ortschronisten 
Albert Diedrich und Ilse Prüße untergebracht und an der 
Dorfgeschichte Interessierten zugänglich gemacht werden. 
Als eine Art Heimatstube soll das Haus zwar kein Museum 
sein, aber auch für Ausstellungen  zu verschiedensten Themen 
genutzt werden. Es kann den verschiedenen Arbeitsgruppen wie 
„Ahlten snackt platt“ oder „Erzähl doch mal“ im Erdgeschoss 
eine gemütliche Begegnungsstätte bieten. Auch gemeinsames 
Kochen nach alten Rezepten oder Lesenachmittage sind mög-
lich. Auf jeden Fall soll das Haus nicht nur vereinsintern genutzt 
werden.

Lebendiges Ahlten e.V. Lebendiges Ahlten e.V.

„Reihestelle 6“, eine neue Adresse in der Wöhlerstr. 1
von Günter Friedrich

Dafür  müssen aber  zunächst  d ie 
Räumlichkeiten, die trotz des hohen Alters 
des Gebäudes in einem gut erhaltenen 
neuzeitlichen Zustand sind, mit Mobiliar 
eingerichtet werden. Neben einiger Arbeit 
kommen damit auch noch finanzielle 
Belastungen auf den Verein zu. In den 
10 Jahren des Bestehens wurden zwar 
einige Rücklagen angespart. Aber über 
Spenden und Zuwendungen freut sich unser 
Schatzmeister Siegmar Grünewald natürlich 
immer. 

Inzwischen sind schon einige Zusagen und 
Spenden von Mitgliedern und Firmen ein-
gegangen. Auch der Ortsrat hat Mittel in 
Aussicht gestellt. Ein Zuschuss aus einem 
Fördertopf des Landes ist beantragt. 

Erfreulich ist, dass es fast keine Austritte zu 
verzeichnen gab. Stattdessen sind sogar etli-
che Mitglieder neu eingetreten, so dass auch 
die (gestiegenen) Mitgliedsbeiträge eine 
solide Finanzplanung erlauben.

Am 20. August um 12 Uhr wollen wir anläss-
lich der Ausstellung „Ahlten im Wandel der 
Zeit“ die „Reihestelle 6“ der Öffentlichkeit 
vorstellen. Warum „Reihestelle 6“? von Hans-Henning Brandes

Im 14. Jahrhundert erfolgte eine Erweiterung des Dorfes durch Ansiedlung neuer Hofstellen.
Die Höfe der neuen Siedler, der Kötner, wurden entweder von den bestehenden Vollhöfen abgetrennt 
oder am Ortsrand errichtet. Die Bezeichnung Kötner ist abgeleitet von seinem kleinen Wohnhaus, der 
Kate. Der zu dem Haus in der heutigen Wöhlerstraße gehörende Hof war eine sog. Reihestelle. Deren 
Besitzer hatten auch Anspruch auf die Gemeinheit. Diese bestand in gemeinschaftlicher Nutzung 
(auch gemeinschaftlichem Eigentum) von Wald und Anger sowie der Viehweide im Wald und auf den 
abgeernteten Feldern.

1752, mit Aufstellung des Brandversicherungs-Katasters der Amtsvogtei Ilten, wurden die Wohnge-
bäude nummeriert. Hierbei hat das Wohngebäude dieser Reihestelle die Nr. 6 bekommen.
Ende des 19. Jahrhunderts wurde die Landwirtschaft der Reihestelle aufgegeben und das Grundstück 
1896 an August Sprengel verkauft. Das Gebäude diente seitdem als Wohnhaus und Ladengeschäft, 
viele Jahre auch als Post.
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Geschäftsstelle Ahlten
Zum Großen Freien 40a
31275 Ahlten
Telefon 05132/8574-0
www.vb-eg.de

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Gem
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rk!

von links: Knochenhauer Amtshaus in Hildesheim, Lehrter Wasserturm, Marienburg in Pattensen

„Die Zukunft
erfolgreich
gestalten.“

Ihr Partner vor Ort in allen finanziellen Angelegenheiten

Seit über 50 Jahren

... mit uns erfolgreich!

nach EN 1090

Ahlten • Im Kleifeld 21 • 31275 Lehrte / Hannover
Tel. (05132) 92 96-0 • Fax (05132) 92 96-10
www.laserschneiden.de • info@laserschneiden.de

Wasserstrahlschneiden (fast alle Materialien)

Metallbauarbeiten...

Wir bilden Metallbauer/-innen aus!


